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Erklärung der Symbole auf dem Gerät

m Warnung! Bei Nichteinhaltung Lebensgefahr, Verletzungsgefahr oder Beschädigung des 
Werkzeugs möglich!

Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und Sicherheitshinweise lesen und beachten!

Schutzbrille tragen!

Gehörschutz tragen!

Bei Staubentwicklung Atemschutz tragen!

Schutzklasse II
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Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder 
Schäden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung 
und den Sicherheitshinweisen entstehen.

2.  Gerätebeschreibung

1. Schleifplatte
2. Vorderer Haltegriff
3. Feststellschraube
4. LED-Licht
5. Einstellung Drehzahl
6. Feststellknopf
7. Hauptgriff
8. Netzkabel
9. Zusätzlicher Handgriff
10. Anschluss für Staubabsaugung
11. Saugrohrverlängerung
12. Anschluss Saugrohrverlängerung
13. EIN / AUS-Schalter
14. Flexibler Saugschlauch
15. Schlauchadapter
16. Schleifpapier
17. Inbusschlüssel
18. Kohlebürsten 
19. Splint
20. EIN / AUS-Schalter LED

3. Lieferumfang (Abb. 1)

1 Trockenwandschleifer
1 Saugschlauch (11)
2 Schlauchadapter (12)
6 Schleifblätter (13) (verschiedene Körnung)
2 Ersatz-Kohlebürsten (18)
1 Inbusschlüssel (17)
1 Splint (19)

4.  Bestimmungsgemäße Verwendung

Der bestimmungsgemäße Gebrauch dieses Elek-
trowerkzeuges umfasst das großflächige Trocken-
schleifen von Trockenbauwänden zur Vorbereitung 
vor dem Anstrich oder Tapezieren unter Verwendung 
geeigneter Schleifblätter.
Für die Bearbeitung von kleinen Flächen sowie 
Ecken und Kanten ist dieses Elektrowerkzeug nicht 
geeignet. Es eignet sich zudem nicht zum Abschlei-
fen von Tapeten und darf nicht zum Nassschleifen 
eingesetzt werden.
Das Elektrowerkzeug darf nicht als Trenn- oder 
Schruppschleifer, Polier oder mit Drahtbürsten ver-
wendet werden. Asbesthaltige Materialien dürfen mit 
diesem Elektrowerkzeug nicht bearbeitet werden.
Dieses Elektrowerkzeug ist ausschließlich für den 
privaten Haushaltsgebrauch bestimmt und darf nur 
nach seiner Bestimmung verwendet werden. 

1. Einleitung

Hersteller:
Woodster GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde,
wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Ar-
beiten mit Ihrem neuen Gerät.

Hinweis:
Der Hersteller dieses Gerätes haftet nach dem gel-
tenden Produkthaftungsgesetz nicht für Schäden, die 
an diesem Gerät oder durch dieses Gerät entstehen 
bei:
• unsachgemäßer Behandlung
• Nichtbeachtung der Bedienungsanweisung
• Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach-

kräfte
• Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz-

teilen
• nicht bestimmungsgemäßer Verwendung
• Ausfällen der elektrischen Anlage bei Nichtbeach-

tung der elektrischen Vorschriften und VDE-Be-
stimmungen 0100, DIN 57113 / VDE 0113

Beachten Sie:
Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme 
den gesamten Text der Bedienungsanleitung durch.
Diese Bedienungsanleitung soll es Ihnen erleichtern, 
Ihr Gerät kennenzulernen und dessen bestimmungs-
gemäßen Einsatzmöglichkeiten zu nutzen.
Die Bedienungsanleitung enthält wichtige Hinweise, 
wie Sie mit dem Gerät sicher, fachgerecht und wirt-
schaftlich arbeiten, und wie Sie Gefahren vermeiden, 
Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten verringern 
und die Zuverlässigkeit und Lebensdauer des Gerä-
tes erhöhen.
Zusätzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser 
Bedienungsanleitung müssen Sie unbedingt die für 
den Betrieb des Gerätes geltenden Vorschriften Ihres 
Landes beachten.
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer 
Plastikhülle geschützt vor Schmutz und Feuchtigkeit, 
bei dem Gerät auf. Sie muss von jeder Bedienungs-
person vor Aufnahme der Arbeit gelesen und sorgfäl-
tig beachtet werden.
An dem Gerät dürfen nur Personen arbeiten, die im 
Gebrauch des Gerätes unterwiesen und über die da-
mit verbundenen Gefahren unterrichtet sind. Das ge-
forderte Mindestalter ist einzuhalten.
Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthalte-
nen Sicherheitshinweisen und den besonderen Vor-
schriften Ihres Landes sind die für den Betrieb von 
baugleichen Maschinen allgemein anerkannten tech-
nischen Regeln zu beachten.
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d) Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung 
nicht, um das Elektrowerkzeug zu tragen, auf-
zuhängen oder um den Stecker aus der Steck-
dose zu ziehen. Halten Sie die Anschlusslei-
tung fern von Hitze, Öl, scharfen Kanten oder 
sich bewegenden Teilen. Beschädigte oder ver-
wickelte Anschlussleitungen erhöhen das Risiko 
eines elektrischen Schlages.

e) Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im 
Freien arbeiten, verwenden Sie nur Verlän-
gerungsleitungen, die auch für den Außen-
bereich geeignet sind. Die Anwendung einer 
für den Außenbereich geeigneten Verlängerungs-
leitung verringert das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

f) Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeugs in 
feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, ver-
wenden Sie einen Fehlerstromschutzschalter. 
Der Einsatz eines Fehlerstromschutzschalters ver-
mindert das Risiko eines elektrischen Schlages. 

3) Sicherheit von Personen

a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was 
Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Ar-
beit mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie 
kein Elektrowerkzeug, wenn Sie müde sind 
oder unter dem Einfluss von Drogen, Alkohol 
oder Medikamenten stehen. Ein Moment der 
Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerk-
zeugs kann zu ernsthaften Verletzungen führen. 

b) Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung 
und immer eine Schutzbrille. Das Tragen per-
sönlicher Schutzausrüstung, wie Staubmaske, 
rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder 
Gehörschutz, je nach Art und Einsatz des Elek-
trowerkzeugs, verringert das Risiko von Verlet-
zungen. 

c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbe-
triebnahme. Vergewissern Sie sich, dass das 
Elektrowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor 
Sie es an die Stromversorgung und/oder den 
Akku anschließen, es aufnehmen oder tragen. 
Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeugs 
den Finger am Schalter haben oder das Elektro-
werkzeug eingeschaltet an die Stromversorgung 
anschließen, kann dies zu Unfällen führen. 

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrau-
benschlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug 
einschalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, der 
sich in einem drehenden Teil des Elektrowerk-
zeugs befindet, kann zu Verletzungen führen.

e) Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. 
Sorgen Sie für einen sicheren Stand und hal-
ten Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch 
können Sie das Elektrowerkzeug in unerwarteten 
Situationen besser kontrollieren. 

Jede weitere darüber hinausgehende Verwendung 
ist nicht bestimmungsgemäß. Für daraus hervorge-
rufene Schäden oder Verletzungen aller Art haftet 
der Benutzer und nicht der Hersteller.

5.  Allgemeine Sicherheitshinweise 
für Elektrowerkzeuge

Warnung! Lesen Sie alle Sicherheitshinweise 
und Anweisungen! Versäumnisse bei der Einhal-
tung der Sicherheitshinweise und Anweisungen kön-
nen elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere 
Verletzungen verursachen!

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff 
“Eiektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene 
Elektrowerkzeuge (mit Netzkabel) und auf akkube-
triebene Elektrowerkzeuge (ohne Netzkabel).

1) Arbeitsplatzsicherheit

a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und 
gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete 
Arbeitsbereiche können zu Unfällen führen. 

b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht 
in explosionsgefährdeter Umgebung, in der 
sich brennbare Flüssigkeiten, Gase oder 
Stäube befinden. 
Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die den 
Staub oder die Dämpfe entzünden können. 

c) Halten Sie Kinder und andere Personen wäh-
rend der Benutzung des Elektrowerkzeugs 
fern. Bei Ablenkung können Sie die Kontrolle 
über das Elektrowerkzeug verlieren.

2) Elektrische Sicherheit

a) Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeu-
ges muss in die Steckdose passen. 
Der Stecker darf in keiner Weise verändert 
werden. Verwenden Sie keine Adapterstecker 
gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektro-
werkzeugen. Unveränderte Stecker und passen-
de Steckdosen verringern das Risiko eines elekt-
rischen Schlages.

b) Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten 
Oberflächen wie von Rohren, Heizungen, Her-
den und Kühlschränken. Es besteht ein erhöh-
tes Risiko durch elektrischen Schlag, wenn Ihr 
Körper geerdet ist.

c) Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder 
Nässe fern. Das Eindringen von Wasser in ein 
Elektrowerkzeug erhöht das Risiko eines elektri-
schen Schlages.
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f) Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sau-
ber. Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit 
scharfen Schneidkanten verklemmen sich weni-
ger und sind leichter zu führen.

g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, 
Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend diesen 
Anweisungen. Berücksichtigen Sie dabei die 
Arbeitsbedingungen und die auszuführende 
Tätigkeit. Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen 
für andere als die vorgesehenen Anwendungen 
kann zu gefährlichen Situationen führen.

h) Halten Sie Griffe und Griffflächen trocken, 
sauber und frei von Öl und Fett. 
Rutschige Griffe und Griffflächen erlauben keine 
sichere Bedienung und Kontrolle des Elektro-
werkzeugs in unvorhergesehenen Situationen. 

5) Service

Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifi-
ziertem Fachpersonal und nur mit Original- Er-
satzteilen reparieren. Damit wird sichergestellt, 
dass die Sicherheit des Elektrowerkzeugs erhal-
ten bleibt.

Sicherheitshinweise für alle Anwendungen - Ge-
meinsame Sicherheitshinweise zum Schleifen, 
Sandpapierschleifen, Arbeiten mit Drahtbürsten, 
Polieren und Trennschleifen

a) Dieses Elektrowerkzeug ist zu verwenden 
als Sandpapierschleifer. Beachten Sie alle 
Sicherheitshinweise, Anweisungen, Darstel-
lungen und Daten, die Sie mit dem Gerät er-
halten. Wenn Sie die folgenden Anweisungen 
nicht beachten, kann es zu elektrischem Schlag, 
Feuer und/oder schweren Verletzungen kommen.

b) Dieses Elektrowerkzeug ist nicht geeignet zum 
Schleifen, Arbeiten mit Drahtbürsten, Polieren 
und Trennschleifen. Verwendungen, für die das 
Elektrowerkzeug nicht vorgesehen ist, können Ge-
fährdungen und Verletzungen verursachen.

c) Verwenden Sie kein Zubehör, das vom Her-
steller nicht speziell für dieses Elektrowerk-
zeug vorgesehen und empfohlen wurde. Nur 
weil Sie das Zubehör an Ihrem Elektrowerkzeug 
befestigen können, garantiert das keine sichere 
Verwendung.

d) Die zulässige Drehzahl des Einsatzwerkzeugs 
muss mindestens so hoch sein wie die auf 
dem Elektrowerkzeug angegebene Höchst-
drehzahl. Zubehör, das sich schneller als zu-
lässig dreht, kann zerbrechen und umherfliegen.

e) Außendurchmesser und Dicke des Einsatz-
werkzeugs müssen den Maßangaben Ihres 
Elektrowerkzeugs entsprechen. Falsch be-
messene Einsatzwerkzeuge können nicht aus-
reichend abgeschirmt oder kontrolliert werden.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie 
keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten 
Sie Haare und Kleidung fern von sich bewe-
genden Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck oder 
lange Haare können von sich bewegenden Teilen 
erfasst werden. 

g) Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtun-
gen montiert werden können, sind diese anzu-
schließen und richtig zu verwenden. Verwen-
dung einer Staubabsaugung kann Gefährdungen 
durch Staub verringern. 

h) Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit 
und setzen Sie sich nicht über die Sicher-
heitsregeln für Elektrowerkzeuge hinweg, 
auch wenn Sie nach vielfachem Gebrauch mit 
dem Elektrowerkzeug vertraut sind. Achtloses 
Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen zu 
schweren Verletzungen führen. 

4)  Verwendung und Behandlung des Elektro-
werkzeuges

a) Überlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. 
Verwenden Sie für Ihre Arbeit das dafür be-
stimmte Elektrowerkzeug. Mit dem passenden 
Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und siche-
rer im angegebenen Leistungsbereich. 

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen 
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das 
sich nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist 
gefährlich und muss repariert werden. 

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose 
und/oder entfernen Sie einen abnehmbaren 
Akku, bevor Sie Geräteeinstellungen vorneh-
men, Einsatzwerkzeugteile wechseln oder 
das Elektrowerkzeug weglegen. Diese Vor-
sichtsmaßnahme verhindert den unbeabsichtig-
ten Start des Elektrowerkzeugs. 

d) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge 
außerhalb der Reichweite von Kindern auf. 
Lassen Sie keine Personen das Elektrowerk-
zeug benutzen, die mit diesem nicht vertraut 
sind oder diese Anweisungen nicht gelesen 
haben. Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn 
sie von unerfahrenen Personen benutzt werden. 

e) Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatz-
werkzeug mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob 
bewegliche Teile einwandfrei funktionieren 
und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder 
so beschädigt sind, dass die Funktion des 
Elektrowerkzeugs beeinträchtigt ist. Lassen 
Sie beschädigte Teile vor dem Einsatz des 
Elektrowerkzeuges reparieren. Viele Unfälle 
haben ihre Ursache in schlecht gewarteten Elek-
trowerkzeugen. 
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l) Legen Sie das Elektrowerkzeug niemals ab, 
bevor das Einsatzwerkzeug völlig zum Still-
stand gekommen ist. Das sich drehende Ein-
satzwerkzeug kann in Kontakt mit der Ablageflä-
che geraten, wodurch Sie die Kontrolle über das 
Elektrowerkzeug verlieren können.

m) Lassen Sie das Elektrowerkzeug nicht lau-
fen, während Sie es tragen. Ihre Kleidung kann 
durch zufälligen Kontakt mit dem sich drehenden 
Einsatzwerkzeug erfasst werden und das Ein-
satzwerkzeug sich in Ihren Körper bohren.

n) n)Reinigen Sie regelmäßig die Lüftungs-
schlitze Ihres Elektrowerkzeugs. Das Motor-
gebläse zieht Staub in das Gehäuse, und eine 
starke Ansammlung von Metallstaub kann elekt-
rische Gefahren verursachen.

o) Verwenden Sie das Elektrowerkzeug nicht in 
der Nähe brennbarer Materialien. Funken kön-
nen diese Materialien entzünden.

p) Verwenden Sie keine Einsatzwerkzeuge, die 
flüssige Kühlmittel erfordern. Die Verwendung 
von Wasser oder anderen flüssigen Kühlmitteln 
kann zu einem elektrischen Schlag führen.

Weitere Sicherheitshinweise für alle Anwendun-
gen -Rückschlag und entsprechende Sicher-
heitshinweise
Rückschlag ist die plötzliche Reaktion infolge eines 
hakenden oder blockierten drehenden Einsatzwerk-
zeugs, wie Schleifscheibe, Schleiftell er, Drahtbürste 
usw. Verhaken oder Blockieren führt zu einem ab-
rupten Stopp des rotierenden Einsatzwerkzeugs. 
Dadurch wird ein unkontrolliertes Elektrowerkzeug 
gegen die Drehrichtung des Einsatzwerkzeugs an 
der Blockiersteile beschleunigt.

Wenn z. B. eine Schleifscheibe im Werkstück hakt 
oder blockiert, kann sich die Kante der Schleifschei-
be, die in das Werkstück eintaucht, verfangen und 
dadurch die Schleifscheibe ausbrechen oder einen 
Rückschlag verursachen. Die Schleifscheibe be-
wegt sich dann auf die Bedienperson zu oder von 
ihr weg, je nach Drehrichtung der Scheibe an der 
Blockierstelle. Hierbei können Schleifscheiben auch 
brechen.
Ein Rückschlag ist die Folge eines falschen oder feh-
lerhaften Gebrauchs des Elektrowerkzeugs.
Er kann durch geeignete Vorsichtsmaßnahmen, wie 
nachfolgend beschrieben, verhindert werden.

a) Halten Sie das Elektrowerkzeug gut fest und 
bringen Sie Ihren Körper und Ihre Arme in eine 
Position, in der Sie die Rückschlagkräfte ab-
fangen können. Verwenden Sie immer den Zu-
satzgriff, falls vorhanden, um die größtmög-
liche Kontrolle über Rückschlagkräfte oder 
Reaktionsmomente beim Hochlauf zu haben.  
 

f) Schleifscheiben, Flansche, Schleifteller 
oder anderes Zubehör müssen genau auf die 
Schleifspindelihres Elektrowerkzeugs pas-
sen. Einsatzwerkzeuge, die nicht genau auf die 
Schleifspindel des Elektrowerkzeugs passen, 
drehen sich ungleichmäßig, vibrieren sehr stark 
und können zum Verlust der Kontrolle führen.

g) Verwenden Sie keine beschädigten Einsatz-
werkzeuge. Kontrollieren Sie vor jeder Ver-
wendung Einsatzwerkzeuge wie Schleif-
scheiben auf Absplitterungen und Risse, 
Schleifteller auf Risse, Verschleiß oder star-
ke Abnutzung, Drahtbürsten auf lose oder 
gebrochene Drähte. Wenn das Elektrowerk-
zeug oder das Einsatzwerkzeug herunterfällt, 
überprüfen Sie, ob es beschädigt ist, oder 
verwenden Sie ein unbeschädigtes Einsatz-
werkzeug. Wenn Sie das Einsatzwerkzeug 
kontrolliert und eingesetzt haben, halten Sie 
und in der Nähe befindliche Personen sich 
außerhalb der Ebene des rotierenden Ein-
satzwerkzeugs auf und lassen Sie das Gerät 
eine Minute lang mit Höchstdrehzahl laufen. 
Beschädigte Einsatzwerkzeuge brechen meist in 
dieser Testzeit.

h) Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung. 
Verwenden Sie je nach Anwendung Vollge-
sichtsschutz, Augenschutz oder Schutzbrille. 
Soweit angemessen, tragen Sie Staubmaske, 
Gehörschutz, Schutzhandschuhe oder Spezi-
alschürze, die kleine Schleif-und Materialpar-
tikel von Ihnen fernhält. Die Augen sollen vor 
herumfliegenden Fremdkörpern geschützt wer-
den, die bei verschiedenen Anwendungen entste-
hen. Staub oder Atemschutzmaske müssen den 
bei der Anwendung entstehenden Staub filtern. 
Wenn Sie lange lautem Lärm ausgesetzt sind, 
können Sie einen Hörverlust erleiden.

i) Achten Sie bei anderen Personen auf siche-
ren Abstand zu Ihrem Arbeitsbereich. Jeder, 
der den Arbeitsbereich betritt, muss persönli-
che Schutzausrüstung tragen. Bruchstücke des 
Werkstücks oder gebrochener Einsatzwerkzeuge 
können wegfliegen und Verletzungen auch außer-
halb des direkten Arbeitsbereichs verursachen.

j) Halten Sie das Gerät nur an den isolierten 
Griffflächen, wenn Sie Arbeiten ausführen, 
bei denen das Einsatzwerkzeug verborgene 
Stromleitungen oder das eigene Netzkabel 
treffen kann. Der Kontakt mit einer spannungs-
führenden Leitung kann auch metallene Geräte-
teile unter Spannung setzen und zu einem elek-
trischen Schlag führen.

k) Halten Sie das Netzkabel von sich drehenden 
Einsatzwerkzeugen fern. Wenn Sie die Kontrolle 
über das Gerät verlieren, kann das Netzkabel durch-
trennt oder erfasst werden und Ihre Hand oder Ihr 
Arm in das sich drehende Einsatzwerkzeug geraten.
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3. Passen Sie Ihre Arbeitsweise dem Elektrowerk-
zeug an.

4. Überlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht.
5. Lassen Sie das Elektrowerkzeug gegebenenfalls 

überprüfen.
6. Schalten Sie das Elektrowerkzeug aus, wenn es 

nicht benutzt wird.

Restrisiken
Auch wenn Sie dieses Elektrowerkzeug vorschrifts-
mäßig bedienen, bleiben immer Restrisiken beste-
hen. Folgende Gefahren können im Zusammenhang 
mit der Bauweise und Ausführung dieses Elektro-
werkzeugs auftreten:
a) Gesundheitsschäden, die aus Hand-Arm-

Schwingungen resultieren, falls das Gerät über 
einen längeren Zeitraum verwendet wird oder 
nicht ordnungsgemäß geführt und gewartet wird.

b) Verletzungen und Sachschäden, verursacht 
durch herumschleudernde Einsatzwerkzeuge, 
die aufgrundvon plötzlicher Beschädigung, Ver-
schleiß oder nicht ordnungsgemäßer Anbringung 
unerwartet aus/von dem Elektrowerkzeug ge-
schleudert werden.

c) Verbrennungen und Schnittverletzungen, falls 
Einsatzwerkzeuge direkt nach dem Gebrauch 
und/oder mit der bloßen Haut berührt werden.

Warnung! Dieses Elektrowerkzeug erzeugt während 
des Betriebs ein elektromagnetisches Feld. Dieses 
Feld kann unter bestimmten Umständen aktive oder 
passive medizinische Implantate beeinträchtigen. 
Um die Gefahr von ernsthaften oder tödlichen Ver-
letzungen zu verringern, empfehlen wir Personen mit 
medizinischen Implantaten ihren Arzt und den Her-
steller vom medizinischen Implantat zu konsultieren, 
bevor das Elektrowerkzeug bedient wird.

6. Technische Daten

Nennspannung: 220-240 V~
Nennfrequenz: 50 Hz
Leistungsaufnahme: 710 W

Nenndrehzahl (Schwingzahl) n: 800 - 1800  
1/min

Spindelgröße: M14
Schleifpapier-Durchmesser: 225 mm
Schutzklasse: II
Gewicht: 4,9 kg

Schallwerte:
Schalldruckpegel LPA.: 94,2 dB(A)
Schallleistungspegel LWA.: 105,2 dB(A)
Unsicherheit K 3 dB(A)

Die Bedienperson kann durch geeignete Vor-
sichtsmaßnahmen die Rückschlag- und Reakti-
onskräfte beherrschen.

b) Bringen Sie Ihre Hand nie in die Nähe sich 
drehender Einsatzwerkzeuge. Das Einsatz-
werkzeug kann sich beim Rückschlag über Ihre 
Hand bewegen.

c) Meiden Sie mit Ihrem Körper den Bereich, in 
den das Elektrowerkzeug bei einem Rück-
schlag bewegt wird. Der Rückschlag treibt das 
Elektrowerkzeug in die Richtung entgegenge-
setzt zur Bewegung der Schleifscheibe an der 
Blockierstelle.

d) Arbeiten Sie besonders vorsichtig im Bereich 
von Ecken, scharfen Kanten usw. Verhindern 
Sie, dass Einsatzwerkzeuge vom Werkstück zu-
rückprallen und verklemmen. Das rotierende Ein-
satzwerkzeug neigt bei Ecken, scharfen Kanten 
oder wenn es abprallt dazu, sich zu verklemmen. 
Dies verursacht einen Kontrollverlust oder Rück-
schlag.

Zusätzliche Sicherheitshinweise zum Sandpa-
pierschleifen - Besondere Sicherheitshinweise 
zum Sandpapierschleifen
a) Benutzen Sie keine überdimensionierten 

Schleifblätter, sondern befolgen Sie die Her-
stellerangaben zur Schleifblattgröße. Schleif-
blätter, die über den Schleiheller hinausragen, 
können Verletzungen verursachen sowie zum 
Blockieren, Zerreißen der Schleifblätter oder zum 
Rückschlag führen.

Zusätzliche Sicherheitshinweise
a) Schließen Sie zum Arbeiten einen Staubsauger 

an den mitgelieferten Adapter an.
b) Achtung! Lassen Sie Schleifstäube nicht in die 

Nähe von offenem Feuer gelangen, Stäube kön-
nen explosiv sein.

c) Tragen Sie stets eine Schutzbrille und eine 
Staubschutzmaske, wenn Sie Schleifarbeiten 
durchführen, besonders bei Überkopf-Arbeiten 
und beim Bearbeiten kritischer Materialien! Beim 
Schleifen bestimmter Materialien (z.B. Bleifar-
ben, manche Holz- und Metallarten) entstehen 
schädliche oder giftige Stäube. Die Berührung 
oder das Einatmen dieser Stäube kann eine Ge-
fährdung für die Bedienperson oder in der Nähe 
befindlicher Personen darstellen.

Hinweise zur Vibration und Geräuschentwick-
lung
Beschränken Sie die Geräuschentwicklung und Vi-
bration auf ein Minimum!
1. Verwenden Sie nur einwandfreie Elektrowerk-

zeuge.
2. Warten und reinigen Sie das Elektrowerkzeug 

regelmäßig.
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Verschluckungs- und Erstickungsgefahr!
Überzeugen Sie sich vor dem Anschließen, dass die 
Daten auf dem Typenschild mit den Netzdaten über-
einstimmen.

• Etwaige Schäden sofort dem Transportunterneh-
men melden, mit dem das Elektrowerkzeug ange-
liefert wurde.

• Lange Zuleitungen (Verlängerungskabel) sind zu 
vermeiden.

• Das Elektrowerkzeug nicht in feuchtem oder nas-
sem Raum betreiben.

• Das Elektrowerkzeug darf nur in geeigneten Räu-
men (gut belüftet) betrieben werden.

8. Aufbau und Bedienung

Installation (Abb. 2-3)
 - Klappen Sie den Vorder- und Rückteil zusammen 

und ziehen Sie die Feststellschraube (3) an.

Saugrohrverlängerung montieren (Abb. 4)
Stecken Sie die Saugrohrverlängerung (11) in den An-
schluss für die Saugrohrverlängerung (12) und verrie-
geln Sie diese wie in Abb. 4 gezeigt.
Hinweis: Stellen Sie den Wand- und Deckenschleifer 
mit der Saugrohrverlängerung (11) so ein, dass Sie 
damit bequem arbeiten können. Die Maschine kann 
auch ohne Saugrohrverlängerung verwendet werden.

Schleifpapier
Auswahl
1. Die Körnung des Schleifpapiers wird auf der 

Rückseite angegeben. Je kleiner die angegebe-
ne Nummer ist, desto gröber ist die Körnung.

2. Verwenden Sie Grobkorn-Schleifpapier für grobe 
Schleifarbeiten und Feinkorn-Schleifpapier zur 
Endbehandlung. Schleifpapiere mit Aluminium-
oxid, Siliziumkarbid oder anderen synthetischen 
Schleifmitteln sind empfehlenswert.

3. Beginnen Sie mit einer groben Körnung und be-
enden Sie mit der feinsten Körnung, wenn Sie 
Schleifpapier mit verschieden Körnungen zur 
Auswahl haben, um ein gutes bzw. glattes Schlei-
fergebnis zu erzielen.

Anbringen und Austauschen
1. Bringen Sie das Schleifpapier (16) mit dem 

Klettverschluss-Mechanismus an der Schleif-
platte (1) an.

2. Richten Sie das Schleifpapier (16) an der 
Schleifplatte (1) aus und drücken Sie dieses 
gleichmäßig an.

3. Ziehen Sie das Schleifpapier (16) von der 
Schleifplatte (1), um dieses gegen ein neues/ 
anderes austauschen (Abb. 7).

Hand-Arm-Vibration:
beim Schleifen mit Schleifblatt ah 5,848 m/s2

Unsicherheit K: 1,5 m/s2

Der angegebene Hand-Arm-Vibrationswert basiert 
auf Schleifen mit Schleifblatt. Andere Anwendungen 
können zu anderen Werten führen.

Die Geräusch- und Vibrationswerte wurden entspre-
chend EN 60745-1 und EN 60745-2-3 ermittelt.

Der angegebene Vibrationswert ist nach einem ge-
normten Prüfverfahren gemessen worden und kann 
zum Vergleich eines Elektrowerkzeugs mit einem an-
deren verwendet werden.

Der angegebene Vibrationswert kann auch zu einer 
einleitenden Einschätzung der Aussetzung verwen-
det werden.
Warnung! Abhängig davon, wie Sie das Elektro-
werkzeug einsetzen, können die tatsächlichen 
Vibrationswerte von dem angegebenen abwei-
chen!
Ergreifen Sie Maßnahmen, um sich gegen Vibra-
tionsbelastungen zu schützen!
Berücksichtigen Sie dabei den gesamten Ar-
beitsablauf, also auch Zeitpunkte, zu denen das 
Elektrowerkzeug ohne Last arbeitet oder ausge-
schaltet ist!
Geeignete Maßnahmen umfassen unter anderem 
eine regelmäßige Wartung und Pflege des Elekt-
rowerkzeuges und der Werkzeugaufsätze, Warm-
halten der Hände, regelmäßige Pausen sowie ei-
ne gute Planung der Arbeitsabläufe!

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewir-
ken.

7. Vor Inbetriebnahme

Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das Ge-
rät vorsichtig heraus.
Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Verpa-
ckungs-/und Transportsicherungen (falls vorhanden).
Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig ist.
Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehörteile auf 
Transportschäden.
Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit bis 
zum Ablauf der Garantiezeit auf.

ACHTUNG
Gerät und Verpackungsmaterialien sind kein Kin-
derspielzeug! Kinder dürfen nicht mit Kunststoff-
beuteln, Folien und Kleinteilen spielen! Es besteht 
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2. Stecken Sie den Netzstecker in eine vorschrifts-
mäßig installierte Steckdose, die den entspre-
chenden Anforderungen gemäß den technischen 
Daten entspricht.

3. Ihr Elektrowerkzeug ist nun betriebsbereit.

Ein-/Ausschalten
Einschalten:
Ein-/ Ausschalter (13) drücken

Dauerbetrieb: (Abb. 9)
Ein-/ Ausschalter (13) mit Feststellknopf (6) sichern.

Ausschalten:
Ein-/ Ausschalter (13) kurz eindrücken.

Einstellen der Drehzahl (Abb. 8)
Stellen Sie vor Beginn der Arbeit die Drehzahl pas-
send zur Anwendung ein. Verwenden Sie eine nied-
rige Drehzahl für grobe Schleifarbeiten, erhöhen Sie 
die Drehzahl für Feinarbeiten.

Verstellen Sie die Drehzahl durch Drücken der Tasten 
(5). 
• Drücken Sie die  Taste, um die Drehzahl zu er-

höhen (Abb. 8).
• Drücken Sie die  Taste, um die Drehzahl zu ver-

ringern (Abb. 8).

Hinweis: Das Einsatzwerkzeug dreht nach dem Aus-
schalten nach. Warten Sie ab, bis das Einsatzwerk-
zeug zum Stillstand gekommen ist, bevor Sie das 
Elektrowerkzeug ablegen.

Schleifen
1. Bringen Sie ein geeignetes Schleifblatt (16) an 

und wählen Sie eine passende Drehzahl.
2. Halten Sie das Elektrowerkzeug sicher an den 

Griffflächen (2,7) fest und schalten Sie es wie 
beschrieben ein.

3. Warten Sie ab, bis das Einsatzwerkzeug seine 
volle Arbeitsgeschwindigkeit erreicht hat.

4. Führen Sie die Schleifplatte (1) möglichst parallel 
zur Wand und setzen Sie diese mit dem Bürs-
tenrand (zuerst auf die zu bearbeitende Fläche.

5. Üben Sie etwas Druck auf den Schleifkopf (1) 
aus, um das Einsatzwerkzeug auf die zu bear-
beitende Fläche zu bringen.

6. Bewegen Sie das Elektrowerkzeug mit gleichmä-
ßigen Bewegungen über die Fläche.

Hinweis: Halten Sie das Elektrowerkzeug nicht zu 
lange auf einer Stelle, um ungleichmäßige Schleif-
ergebnisse zu vermeiden.
7. Heben Sie die Schleifplatte (1) von der zu be-

arbeitenden Fläche, bevor Sie das Elektrowerk-
zeug ausschalten.

Staubabsaugung
Warnung! Beim Bearbeiten von z. B. bleihaltigen 
Anstrich können schädliche/giftige Gase entste-
hen. Diese stellen eine Gefahr sowohl für den 
Benutzer also auch für in der Nähe befindliche 
Personen dar! 
Verwenden Sie dieses Elektrowerkzeug des-
halb nur mit einer Staubabsaugvorrichtung und 
schützen Sie sich und andere Personen im Ar-
beitsbereich zusätzlich mit einer geeigneten per-
sönlichen Schutzausrüstung!

Bei der Arbeit mit diesem Elektrowerkzeug entsteht 
viel Staub. Die Staubabsaugung ist sehr nützlich, um 
Ihren Arbeitsbereich sauber zu halten. Eine Absaug-
anlage oder ein Staubsauger können mit dem Ab-
saugschlauch (14), der an den Anschluss für Staub-
absaugung angeschlossen wird, verbunden werden.

Stecken Sie den Schlauchadapter (15) in den An-
schluss zur Staubabsaugung (10 oder 12) und verrie-
geln Sie ihn wie in Abb. 5 und 6 gezeigt.

Hinweis: Schließen Sie Ihr Werkzeug an eine Ab-
saugeinheit oder einen Staubsauger an. Dies ermög-
licht eine hervorragende Absaugung von Staub und 
Ablagerungen.
m Achtung! Verwenden Sie unbedingt einen Staub-
abscheider.
Hinweis: Vergewissern Sie sich, dass der Staubsauger 
für den Einsatz mit einem Elektrowerkzeug geeignet ist.

Bürstenrand
Der Schleifkopf dieses Elektrowerkzeuges wird von 
einem Bürstenrand umgeben. Dieser bietet zwei Vor-
teile:
a) Der Bürstenrand ragt über die Schleifplatte (1) 

hinaus und liegt zuerst auf der zu bearbeitenden 
Fläche auf. So wird die Schleifplatte parallel zur 
Arbeitsfläche gebracht, bevor das Einsatzwerk-
zeug mit der bearbeitenden Fläche in Kontakt 
kommt. So wird eine sicheiförmige Vertiefung 
durch den Schleifscheibenrand vermieden.

b) Darüber hinaus verhindert der Bürstenrand 
übermäßige Staubentwicklung. Durch die Bors-
ten wird der beim Schleifen entstehende Staub 
nicht nach außen gebracht, sondern durch das 
Absaugsystem entsorgt. Stellen Sie vor jeder Ar-
beit mit diesem Elektrowerkzeug sicher, dass der 
Bürstenrand intakt ist. 
Lassen Sie diesen austauschen, falls Sie Be-
schädigungen oder Verschleiß feststellen.

Anschluss an die Stromversorgung
1. Stellen Sie sicher, dass das Elektrowerkzeug 

ausgeschaltet ist. Schalten Sie den Ein-/ Aus-
schalter (13) vor dem Anschluss an die Strom-
versorgung zunächst immer in die Ausstellung.
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Austausch der Netzanschlussleitung
Lassen Sie eine beschädigte Netzanschlussleitung 
des Elektrowerkzeuges durch den Hersteller oder sei-
nen Kundendienst oder eine ähnlich qualifizierte Per-
son ersetzen, um Gefährdungen zu vermeiden.

Warnung! Im Inneren des Elektrowerkzeugs befin-
den sich keine Teile, die vom Benutzer gewartet 
werden können! Öffnen Sie das Elektrowerkzeug 
niemals! Bringen Sie es für weitergehende War-
tungsarbeiten zu einer qualifizierten Fachkraft!

Service-Informationen
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien benötigt werden.

Verschleißteile*: Kohlebürsten, Schleifteller, Bürsten-
kopf, Schleifpapier

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

10. Elektrischer Anschluss

Der installierte Elektromotor ist betriebsfertig 
angeschlossen. Der Anschluss entspricht den 
einschlägigen VDE- und DIN-Bestimmungen. Der 
kundenseitige Netzanschluss sowie die verwen-
dete Verlängerungsleitung müssen diesen Vor-
schriften entsprechen.

Schadhafte Elektro-Anschlussleitung
An elektrischen Anschlussleitungen entstehen oft 
Isolationsschäden.
Ursachen hierfür können sein:
• Druckstellen, wenn Anschlussleitungen durch 

Fenster oder Türspalten geführt werden.
• Knickstellen durch unsachgemäße Befestigung 

oder Führung der Anschlussleitung.
• Schnittstellen durch Überfahren der Anschluss-

leitung.
• Isolationsschäden durch Herausreißen aus der 

Wandsteckdose.
• Risse durch Alterung der Isolation.
Solch schadhafte Elektro-Anschlussleitungen dürfen 
nicht verwendet werden und sind aufgrund der Iso-
lationsschäden lebensgefährlich.
Elektrische Anschlussleitungen regelmäßig auf 
Schäden überprüfen. Achten Sie darauf, dass beim 
Überprüfen die Anschlussleitung nicht am Stromnetz 
hängt.
Elektrische Anschlussleitungen müssen den ein-
schlägigen VDE- und DIN-Bestimmungen entspre-
chen. Verwenden Sie nur Anschlussleitungen mit 
Kennzeichnung H05VV-F.
Ein Aufdruck der Typenbezeichnung auf dem An-
schlusskabel ist Vorschrift.

8. Warten Sie ab, bis das Einsatzwerkzeug zum 
Stillstand gekommen ist, bevor Sie das Elektro-
werkzeug ablegen.

Deckenschleifen (Abb. 11)
Für Arbeiten im Deckenbereich fixieren Sie den 
Schleifkopf mittels Splint (19) (im Lieferumfang ent-
halten) wie in Abbildung 11 dargestellt.

LED-Licht (Abb. 10)
Um einen gut beleuchteten Arbeitsplatz zu gewähr-
leisten, verwenden Sie bei Bedarf die LED-Leuchte 
(4).
Drücken Sie den Schalter (20), um die LED-Leuchte 
(4) ein- / auszuschalten.

Nach dem Gebrauch
1. Schalten Sie das Elektrowerkzeug wie beschrie-

ben aus, trennen Sie dieses von der Stromver-
sorgung und lassen Sie es abkühlen.

2. Reinigen und warten Sie das Elektrowerkzeug 
wie unten beschrieben und lagern Sie es an-
schließend sorgfältig.

9.  Reinigung, Wartung und Reparatur

Warnung! Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elek-
trowerkzeug selbst (z.B Transport, Aufbau, Um-
rüst-, Reinigungs- und Wartungsarbeiten) den 
Netzstecker aus der Steckdose!

Reinigung
a) Halten Sie Schutzvorrichtungen, Lüftungsöff-

nungen und Motorengehäuse so staub- und 
schmutzfrei wie möglich.

b) Wischen Sie das Elektrowerkzeug mit einem sau-
beren Tuch ab oder blasen Sie es mit Druckluft 
bei niedrigem Druck (max. 3 bar) aus.

c) Reinigen Sie das Elektrowerkzeug direkt nach 
jeder Benutzung.

d) Verwenden Sie keine Reinigungs- oder Lösungs-
mittel, da diese die Kunststoffteile des Gerätes 
angreifen können. Achten Sie darauf, dass kein 
Wasser in das Geräteinnere gelangen kann.

Wartung
Überprüfen Sie vor und nach jeder Benutzung das 
Elektrowerkzeug und Zubehörteile (z. B. Einsatz-
werkzeuge) auf Verschleiß und Beschädigungen. 
Tauschen Sie diese gegebenenfalls wie in dieser 
Bedienungsanleitung beschrieben gegen neue aus. 
Beachten Sie dabei die technischen Anforderungen.

Schleifplatte, Bürstenrand
Lassen Sie die Schleifplatte (1), und den Bürsten-
rand bei Beschädigungen oder starkem Verschleiß 
von einer qualifizierten Fachkraft gegen typgleiche 
neue austauschen.
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Wechselstrommotor
• Die Netzspannung muss 220-240 V~ betragen.
• Verlängerungsleitungen bis 25 m Länge müssen 

einen Querschnitt von 1,5 Quadratmillimeter auf-
weisen.

Anschlüsse und Reparaturen der elektrischen Aus-
rüstung dürfen nur von einer Elektro-Fachkraft 
durchgeführt werden.
Bei Rückfragen bitte folgende Daten angeben:
• Stromart des Motors
• Daten des Maschinen-Typenschildes
• Daten des Motor-Typschildes

11. Aufbewahrung und Transport

1. Bewahren Sie das Elektrowerkzeug bei Nichtbe-
nutzung an einem trockenen, gut belüfteten Ort 
außer Reichweite von Kindern, z. B. auf einem ho-
hen Schrank oder einem verschlossenen Ort, auf.

2. Bewahren Sie die das Elektrowerkzeug, Bedie-
nungsanleitung und ggf. Zubehör nach Möglich-
keit zusammen in der Originalverpackung auf. 
So haben Sie alle Informationen und Teile stets 
griffbereit.

3. Tragen Sie das Elektrowerkzeug stets an den 
Griffflächen.

4. Verpacken Sie das Elektrowerkzeug zur Vermei-
dung von Transportschäden oder verwenden Sie 
die Originalverpackung.

5. Schützen Sie das Elektrowerkzeug vor Vibrati-
onen und Erschütterungen, insbesondere beim 
Transport in Fahrzeugen.

12.  Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung 
um Transportschäden zu verhindern. Diese 
Verpackung ist Rohstoff und ist somit wieder 
verwendbar oder kann dem Rohstoffkreislauf 
zurückgeführt werden.
Das Gerät und dessen Zubehör bestehen 

aus verschiedenen Materialien, wie z.B. Metall und 
Kunststoffe. Führen Sie defekte Bauteile der Sonder-
müllentsorgung zu. Fragen Sie im Fachgeschäft oder 
in der Gemeindeverwaltung nach!

Altgeräte dürfen nicht in den Hausmüll!
Dieses Symbol weist darauf hin, dass dieses 
Produkt gemäß Richtlinie über Elektro- und 
Elektronik-Altgeräte (2012/19/EU) und nationa-
len Gesetzen nicht über den Hausmüll entsorgt 

werden darf. Dieses Produkt muss bei einer dafür 
vorgesehenen Sammelstelle abgegeben werden. 
Dies kann z. B. durch Rückgabe beim Kauf eines 
ähnlichen Produkts oder durch Abgabe bei einer au-
torisierten Sammelstelle für die Wiederaufbereitung 
von Elektro- und Elektronik-Altgeräte geschehen. 

Der unsachgemäße Umgang mit Altgeräten kann 
aufgrund potentiell gefährlicher Stoffe, die häufig in 
Elektro und Elektronik-Altgeräten enthalten sind, ne-
gative Auswirkungen auf die Umwelt und die mensch-
liche Gesundheit haben. Durch die sachgemäße Ent-
sorgung dieses Produkts tragen Sie außerdem zu 
einer effektiven Nutzung natürlicher Ressourcen bei. 
Informationen zu Sammelstellen für Altgeräte erhal-
ten Sie bei Ihrer Stadtverwaltung, dem öffentlich-
rechtlichen Entsorgungsträger, einer autorisierten 
Stelle für die Entsorgung von Elektro- und Elektronik-
Altgeräten oder Ihrer Müllabfuhr.
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13. Fehlerbehebung

Vermeintliche Fehlfunktionen, Störungen oder Schäden sind häufig auf Ursachen zurückzuführen, die vom Benutzer 
selbst behoben werden können. Überprüfen Sie das Elektrowerkzeug deshalb vor dem Kontaktieren einer Fachkraft 
anhand der untenstehenden Tabelle. ln den meisten Fällen lassen sich Störungen so schnell beheben.

Störung Mögliche Ursache Abhilfe

Elektrowerkzeug 
startet nicht

Stromversorgung unterbrochen Stromversorgung durch Anschluss eines andere 
Elektrowerkzeuges prüfen

Netzkabel oder Stecker defekt Prüfung durch Elektrofachkraft
Sonstiger elektrischer Defekt des 
Elektrowerkzeuges

Prüfung durch Elektrofachkraft

Elektrowerkzeug 
hat nicht die volle 
Leistung

Verlängerungskabel zu lang und/oder 
mit zu geringem Querschnitt

Verlängerungskabel mit zulässiger Länger und/oder 
Querschnitt verwenden

Stromversorgung (z.B. Generator) hat 
zu niedrige Spannung

Elektrowerkzeug an eine geeignete Stromversorgung 
anschließen

Schlechtes 
Arbeitergebnis

Einsatzwerkzeug verschlissen Einsatzwerkzeug austauschen lassen
Schleifplatte verschlissen Schleifplatte austauschen lassen

Starke Staubbildung Bürstenrand verschlissen Bürstenrand austauschen
Staubabsaugung nicht 
angeschlossen/eingeschaltet

Staubabsaugung anschließen / einschalten
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Explanation of symbols used on the device

m Warning! Failure to comply with possible danger to life, risk of injury or damage to the 
tool!

Caution - Read the operating instructions to reduce the risk of inquiry

Wear safety goggles!

Wear ear-muffs!

Wear a breathing mask!

Protection class II
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We accept no liability for damage or accidents which 
arise due to non-observance of these instructions 
and the safety information.

2. Device description 

1. Grinding plate
2. Front handle
3. Set Screw
4. LED light
5. Setting speed range
6. Locking knob
7. Main handle
8. Power cord
9. Additional handle
10. Connection for dust extractor
11. Telescopic extension
12. Lock for telescopic extension
13. ON/OFF switch
14. Flexible suction hose
15. Hose adaptor
16. Sanding paper
17. Allen key
18. Carbon brushes
19. Cotter pin
20. ON/OFF switch LED

3. Scope of delivery

1 Drywall sander
1 flexible suction hose (14)
6 abrasive sheets (16) (different grain sizes)
2 replacement carbon brushes (18)
1 Allen key (17)
1 Cotter pin (19)

4. lntended use

The intended use of this power tool is the sanding of 
large areas of drywalls as a preparation before paint-
ing or wallpapering using suitable abrasive sheets.
This power tool is neither suited for the preparation 
of small areas, corners and edges, nor for the re-
moval of wallpaper and the grinding of ceilings and 
wet grinding.
Do not use the power tool for cutting or roughing or 
polishing. Do not use it together with wire brushes. 
Do not treat asbestos containing materials with this 
power tool.
This power tool is solely intended for private use. Do 
not use the power tool for any other purpose than for 
the intended one. Any other use beyond the intended 
use is improper.
For any resulting damage or injury, the user/Opera-
tor is held liable, not the manufacturer.

1. Introduction

Manufacturer
Woodster GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Dear customer,
We wish you much joy and success in working with 
your new device.

Note:
According to the applicable product liability laws, the 
manufacturer of the device does not assume liability 
for damages to the product or damages caused by 
the product that occurs due to:
• Improper handling,
• Non-compliance of the operating instructions,
• Repairs by third parties, not by authorized service 

technicians,
• Installation and replacement of non-original spare 

parts,
• Application other than specified,
• A breakdown of the electrical system that occurs 

due to the non-compliance of the electric regu-
lations and VDE regulations 0100, DIN 57113 / 
VDE0113.

We recommend:
Read through the complete text in the operating in-
structions before installing and commissioning the 
device. The operating instructions are intended to 
help the user to become familiar with the machine 
and take advantage of its application possibilities in 
accordance with the recommendations. The operat-
ing instructions contain important information on how 
to operate the machine safely, professionally and 
economically, how to avoid danger, costly repairs, re-
duce downtimes and how to increase reliability and 
service life of the machine.
In addition to the safety regulations in the operating 
instructions, you have to meet the applicable regula-
tions that apply for the operation of the machine in 
your country. Keep the operating instructions pack-
age with the machine at all times and store it in a 
plastic cover to protect it from dirt and moisture. 
Read the instruction manual each time before op-
erating the machine and carefully follow its informa-
tion. The machine can only be operated by persons 
who were instructed concerning the operation of the 
machine and who are informed about the associated 
dangers. The minimum age requirement must be 
complied with.
In addition to the safety notices contained in this 
operating manual and the particular instructions for 
your country, the generally recognised technical reg-
ulations for the operation of identical devices must 
be complied with.
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f) If operating a power tool in a damp location 
is unavoidable, use a residual current device 
(RCD) protected supply. Use of an RCD reduc-
es the risk of electric shock. 

3) Personal safety

a) Stay alert, watch what you are doing and use 
common sense when operating a power tool. 
Do not use a power tool while you are tired or 
under the influence of drugs, alcohol or medi-
cation. A moment of inattention while operating 
power tools may result in serious personal injury.

b) Use personal protective equipment. Always 
wear eye protection. Protective equipment such 
as a dust mask, non-skid safety shoes, hard hat 
or hearing protection used for appropriate condi-
tions will reduce personal injuries.

c) Prevent unintentional starting. Ensure the 
switch is in the off-position before connecting 
to power source and/or battery pack, picking 
up or carrying the tool. Carrying power tools 
with your finger on the switch or energising power 
tools that have the switch on invites accidents.

d) Remove any adjusting key or wrench before 
turning the power tool on. A wrench or a key left 
attached to a rotating part of the power tool may 
result in personal injury.

e) Do not overreach. Keep proper footing and 
balance at all times. This enables better control 
of the power tool in unexpected situations.

f) Dress properly. Do not wear loose clothing or 
jewellery. Keep your hair and clothing away 
from moving parts. Loose clothes, jewellery or 
long hair can be caught in moving parts.

g) If devices are provided for the connection of 
dust extraction and collection facilities, en-
sure these are connected and properly used. 
Use of dust collection can reduce dust-related 
hazards.

h) Do not let familiarity gained from frequent use 
of power tools allow you to become compla-
cent and ignore power tool safety principles. 
A careless action can cause severe injury within a 
fraction of a second.

4) Power tool use and care

a) Do not force the power tool. Use the correct 
power tool for your application. The correct 
power tool will do the job better and safer at the 
rate for which it was designed.

b) Do not use the power tool if the switch does 
not turn it on and off. Any power tool that can-
not be controlled with the switch is dangerous and 
must be repaired.

WARNING!
Neither power tools nor packaging materials are 
toys! Children must not play with plastic bags, 
foils and small parts! Danger of swallowing and 
suffocation!

5.  General safety notes for power 
tools

m WARNING: Read all safety warnings, instruc-
tions, illustrations and specifications provided 
with this power tool. Failure to follow all instructions 
listed below may result in electric shock, fire and/or 
serious injury.

Save all warnings and instructions for future ref-
erence. 

The term “power tool” in the warnings refers to your 
mains-operated (corded) power tool or battery-oper-
ated (cordless) power tool. 

1) Work area safety

a) Keep work area clean and well lit. Cluttered or 
dark areas invite accidents.

b) Do not operate power tools in explosive at-
mospheres, such as in the presence of flam-
mable liquids, gases or dust. Power tools cre-
ate sparks which may ignite the dust or fumes.

c) Keep children and bystanders away while op-
erating a power tool. Distractions can cause you 
to lose control.

2) Electrical safety

a) Power tool plugs must match the outlet. Never 
modify the plug in any way. Do not use any 
adapter plugs with earthed (grounded) power 
tools. Unmodified plugs and matching outlets will 
reduce risk of electric shock.

b) Avoid body contact with earthed or grounded 
surfaces, such as pipes, radiators, ranges 
and refrigerators. There is an increased risk of 
electric shock if your body is earthed or grounded.

c) Do not expose power tools to rain or wet con-
ditions. Water entering a power tool will increase 
the risk of electric shock.

d) Do not abuse the cord. Never use the cord 
for carrying, pulling or unplugging the pow-
er tool. Keep cord away from heat, oil, sharp 
edges or moving parts. Damaged or entangled 
cords increase the risk of electric shock.

e) When operating a power tool outdoors, use 
an extension cord suitable for outdoor use.  
Use of a cord suitable for outdoor use reduces the 
risk of electric shock.
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c) Only use accessory parts especially provided 
for this tool and recommended by the manu-
facturer. The mere fact that you can mount ac-
cessory parts to your power tool does not ensure 
safe use.

d) The permissible speed of the insertion tool 
must be at least as high as the maximum 
speed specified on the power tool. Accesso-
ries with a higher speed may break and fly off.

e) The outer diameter and the thickness of the 
insertion tool must comply with the dimen-
sions specified on your power tool. lt is not 
possible to shield or control insertion tools with 
different dimensions.

f) Grinding disks, flanges, grinding plates or 
other accessory parts must exactly mate the 
grinding spindle of your power tool. Insertion 
tools which do not exactly mate the grinding spindle 
of your powertool will perform irregular rotations, 
cause high vibrations and thus the loss of control.

g) Do not use damaged insertion tools. Prior to 
each application, you must check insertion 
tools such as grinding disks for chippings 
and cracks, grinding plates for cracks, wear 
or major abrasion, wire brushes for loose or 
broken wires. lf the power tool or insertion 
tool falls down, you must check it for dam-
ages, or use an undamaged insertion tool. 
After you have checked and inserted the in-
sertion tool, both you and persons in the vi-
cinity must stay out of the Ievel of the rotating 
insertion tool, and the tool must be operated 
at maximum speed for one minute. Most of 
the damaged insertion tools will break within this 
test period.

h) Wear personal protective equipment. De-
pending on the application of the power tool, 
you must wear a full face shield, eye protec-
tion or goggles. lf appropriate, you must wear 
a dust mask, hearing protection, protective 
gloves or a special apron which protects you 
against small grinding chips and material 
particles. Protect your eyes against foreign ob-
jects which fly off du ring different operations. The 
purpose of dust masks and breathing equipment 
is to filter the dust generated during the opera-
tion. Long-term exposure to high noise pollution 
may cause hearing loss.

i) Make sure that other persons stay a safe dis-
tance away from your working area. Persons 
accessing your working area must wear person-
al protective equipment. Fragments of the work 
piece or broken insertion tools may fly off and 
cause injury even outside the direct working area.

j) Always hold the tool by its insulated han-
dles when the insertion tool may come 
into contact with hidden power lines or 
with the power cord of the power tool.  

c) Disconnect the plug from the power source 
and/or remove the battery pack, if detach-
able, from the power tool before making any 
adjustments, changing parts of insert tools, 
or storing power tools. Such preventive safety 
measures reduce the risk of starting the power 
tool accidentally.

d) Store idle power tools out of the reach of chil-
dren and do not allow persons unfamiliar with 
the power tool or these instructions to oper-
ate the power tool. Power tools are dangerous in 
the hands of untrained users.

e) Maintain power tools and insert tools. Check 
for misalignment or binding of moving parts, 
breakage of parts and any other condition 
that may affect the power tool’s operation. If 
damaged, have the power tool repaired before 
use. Many accidents are caused by poorly main-
tained power tools.

f) Keep cutting tools sharp and clean. Properly 
maintained cutting tools with sharp cutting edges 
are less likely to bind and are easier to control.

g) Use the power tool, accessories and tool bits 
etc. in accordance with these instructions, 
taking into account the working conditions 
and the work to be performed. Use of the power 
tool for operations different from those intended 
could result in a hazardous situation.

h) Keep handles and grasping surfaces dry, 
clean and free from oil and grease. Slippery 
handles and grasping surfaces do not allow for 
safe handling and control of the tool in unexpect-
ed situations.

5) Service

a) Have your power tool serviced by a qualified 
repair person using only identical replace-
ment parts. This will ensure that the safety of the 
power tool is maintained.

Safety notes for all applications- General safety 
notes for grinding, sanding, working with wire 
brushes, polishing and cutting by grinding

a) This power tool must be used as a sandpaper 
grinder. Observe all safety notes, instructions, 
illustrations and data which are provided together 
with the tool. Nonobservance oft he following in-
structions may result in electric shock, fire and/
or severe injury.

b) This power tool is not suited for grind-
ing, Operations with wire brushes, pol-
ishing and cutting by grinding. Using the 
power tool for applications other than the in-
tended ones may result in risks and injury. 
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When taking appropriate precautions, the opera-
tor is in the position to control kickback and re-
action forces.

b) Keep your hands away from rotating inser-
tion tools. The insertion tool may move over 
your hand in the event of a kickback.

c) Keep your body away from the area where the 
power tool may move in the event of a kick-
back. Kickbacks always move the power tool in 
opposite direction to the movement of the grind-
ing disk at the spot where it blocks.

d) Corners, sharp edges, etc. must be processed 
with special care. Make sure that the insertion 
tool does not bounce back or get trapped on the 
work piece. The rotating insertion tool tends to 
jam in corners, at sharp edges or when it bounc-
es back. This may cause the loss of control or a 
kickback.

Additional safety notes regarding grinding with 
sandpaper- Special safety notes regarding grind-
ing with sandpaper
a) Do not use oversized abrasive sheets; always 

observe the manufacturer‘s specifications for 
abrasive sheet dimensions. Abrasive sheets 
protruding the grinding plate may cause injury 
or result in the blocking or tearing apart of the 
abrasive sheet or in kickbacks.

Additional safety notes
a) Connect a vacuum cleaner to the supplied adapt-

er before starting your operations.
b) Attention! Keep away grinding dust from open 

fire. Dust may be explosive.
c) Always wear goggles and a dust mask when 

grinding, in particular during overhead work and 
when processing critical materials! When grind-
ing certain materials (e.g. lead paint, certain 
types of wood and metal) harmful or noxious dust 
may be generated. Touching or breathing in such 
dust may imply risks for the operator or people 
in the vicinity.

Notes regarding vibration and noise emissions
Reduce noise emissions and vibrations to a minimum!
1. Only use power tools which are free of defects.
2. Maintain and clean the power tool on a regular 

basis.
3. Adjust your way of working to the power tool.
4. Do not overload your power tool.
5. Have your power tool inspected, if necessary.
6. Switch off the power tool when it is not in use.

Remaining risks
Even if you use this power tool in compliance with 
the regulations, there are still remaining risks. The 
following risks may occur due to the type and design 
of the power tool:

Contact with live lines may energise metaI tool 
parts and cause electric shock.

k) Keep the power cord away from rotating in-
sertion tools. lf you lose control of the power 
tool, the power cord may be cut or trapped, and 
your hand or arm may get into the path of the ro-
tating insertion tool.

l) Never put aside the power tool before the 
complete halt of the insertion tool. Rotating 
insertion tools may get in contact with the place 
of deposit thus causing the loss of control of the 
tool.

m) Switch of the power tool while you carry it 
around. Your clothes may be trapped when un-
intentionally getting in contact with the rotating 
insertion tool and the insertion tool may penetrate 
your body.

n) The ventilation slots of your power tool must 
be cleaned on a regular basis. The motor fan 
sucks in dust, and the accumulation of metaI dust 
may cause electrical risks.

o) Do not use the power tool in the vicinity of in-
flammable materials. Sparks may ignite these 
materials.

p) Do not use insertion tools which require liq-
uid coolants. Using water or other liquid cool-
ants may cause electric shock.

Further safety notes for all applications - kick-
back and corresponding safety notes
A kickback is the sudden reaction caused by rotat-
ing insertion tools such as a grinding disk, grinding 
plate, wire brush, etc. which has got caught or which 
blocks. Getting caught or blocking results in the im-
mediate stop of the rotating insertion tool. 
This accelerates the uncontrolled power tool against 
the rotary direction of the insertion tool.
lf for example a grinding disk gets caught or blocks 
in the work piece, the edge of the grinding disk which 
penetrates the work piece may get caught, the grind-
ing disk will make a sudden movement or cause a 
kickback. As a result, the grinding disk moves to-
wards the operator or away from the operator, de-
pending on the rotary direction of the disk when it 
blocks. This may also cause the fracture of grinding 
disks.

Kickbacks are the result of the improper or incorrect 
use of power tools. Kickbacks can be avoided when 
observing the following precautionary measures.

a) Hold the power tool firmly in your hands 
and bring your body and arms in a posi-
tion which allows you to adequately react 
to kickback forces. Always use the addi-
tional handle, if available. This ensures you 
the utmost control of kickback forces or reac-
tion torques when starting your power tool.  
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Warning! Depending on how you use the pow-
er tool, the actual vibration values may deviate 
from the specified values!
Take measures to protect yourself against vibra-
tions! Make sure to take into account the entire 
work process, i.e. also times when the power tool 
is operated without Ioad or switched off! Appro-
priate measures include the regular maintenance 
and care of the power tool and its attachments, 
keeping your hands warm, regular breaks and 
well planned work processes!

Wear hearing protection.
The effects of noise can cause a loss of hearing.

7. Before starting the equipment

Open the packaging and remove the device carefully.
Remove the packaging material as well as the pack-
aging and transport bracing (if available).
Check that the delivery is complete.
Check the device and accessory parts for transport 
damage.
If possible, store the packaging until the warranty pe-
riod has expired.

ATTENTION
The device and packaging materials are not toys! 
Children must not be allowed to play with plastic 
bags, film and small parts! There is a risk of swal-
lowing and suffocation!

Before you connect the equipment to the mains sup-
ply make sure that the data on the rating plate are 
identical to the mains data.

• Report any damage immediately to the transport 
company which was used to deliver the power tool.

• Avoid long supply lines (extension cables).
• Do not operate the power tool in a damp or wet 

room.
• The power tool may only be operated in suitable 

rooms (well ventilated).

8. Attachment and operation

Installation (fig. 2-3)
 - Fold the front and back part together. And then tight-

en the Set Screw (3).

Fitting the telescopic extension (fig. 4)
Insert the telescopic extension (11) into the connec-
tion for the telescopic extension (12) and lock it by 
twisting as shown in fig. 4.
Note: Adjust the Telescopic Plasterboard Sander with 
the telescopic extension (11) so that you can work 
with it most comfortably. The machine can also be 
used without telescopic extension.

a) Damage caused to your health resulting from 
hand/arm vibrations if the power tool is used over 
a Ionger period of time or if it is not properly used 
and maintained.

b) lnjury and damage to property caused by flying 
off insertion tools which are unexpectedly ex-
pelled from the power tool due to sudden dam-
age, wear or incorrect insertion.

c) Burns and cuts if the insertion tools are touched 
directly after use and/or with your bare hands.

Warning! This electric tool generates an electro-
magnetic field du ring operation which may impair 
active or passive medical implants under certain cir-
cumstances. ln order to reduce the risk of severe or 
Iethal injury, we recommend that persons with medi-
cal implants consult their doctor and the manufactur-
er of the medical implant before using the power tool.

6. Technical Data

Nominal voltage: 220-240 V~
Nominal frequency: 50 Hz
Power consumption: 710 W
Nominal speed (oscillation 
rate) n: 800 - 1800 1/min

Spindle size: M14
Abrasive paper diameter: 225 mm
Protection class: II
Weight: 4,9 kg

Sound level
Sound pressure Ievel LPA.: 94,2 dB(A)
Sound power Ievel LWA.: 105,2 dB(A)
Uncertainty K 3 dB(A)

Hand-arm vibration
When grinding with abrasive 
sheets ah

5,848 m/s2

Uncertainty K: 1,5 m/s2

The specified hand-arm vibration value is based on 
grinding with an abrasive sheet. Different applica-
tions may result in different values.
The noise and vibration values were determined ac-
cording to EN 60745-1 and EN 60745-2-3.
The specified vibration value was measured an the 
basis of a standard test method and can be used to 
compare any kind of power tools.
The specified vibration value can also be used for 
the initial evaluation of exposure.
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Brush edge
The grinding head of this power tool is enclosed by 
a brush edge which offers the following two advan-
tages:
a) The brush edge protrudes beyond the grinding 

plate (1) and touches the surface to be processed 
first. Thus, the grinding plate is positioned in par-
allel to the working area before the insertion tool 
comes in contact with the surface which is to be 
processed. This is to prevent the formation of 
sickle-shaped recesses caused by the grinding 
disk edge.

b) Furthermore, the brush edge prevents the gen-
eration of excessive dust. Dust generated du ring 
the grinding process is not transported towards 
the outside but is removed by the extraction sys-
tem. Make sure before each operation with this 
power tool that the brush edge is not damaged. 
Have it replaced if there is damage or wear.

Connection to the power supply
1. Make sure that the power tool is switched off. Al-

ways switch the on/off switch (13) to off position 
before connecting the power tool to the power 
supply.

2. Plug the power plug into a correctly installed 
socket which complies with the requirements 
specified in the technical data.

3. Your power tool is now ready for operation.

Switching on/off
To switch on:
Push the on/ off switch (13)

Continuous operation: (fig. 9)
Secure the on/off switch (13) with the locking but-
ton (6)

To switch off:
Press the on/off switch (13) briefly.

Adjusting the oscillation rate (fig. 8)
Before you start working, adjust the oscillation rate ac-
cording to the application. Use a low number of oscil-
lations for rough grinding, increase the oscillation rate 
for fine work.

Adjust the oscillation rate by pressing the button (5). 
• Press the  button to increase the oscillation rate 

(fig. 8).
• Press the  button to decrease the oscillation rate 

(fig. 8).

Note: The insertion tool moves for a short while after 
having it switched off. Do not put aside the power tool 
until the insertion tool has come to a complete halt.

Sandpaper
Selection
1. The grain size of the sandpaper is specified on 

its rear side. The smaller the specified number, 
the coarser the graining.

2. Use sandpaper with coarse grain for rough grind-
ing, and sandpaper with fine grain for finishing. 
We recommend sandpapers with aluminium ox-
ide, silicon carbide or other synthetic abrasives.

3. lf you can chose between sandpapers with differ-
ent graining, you should start with coarse grain-
ing sandpaper and complete the grinding process 
with the finest possible graining. Thus you will get 
good and smooth grinding results.

How to apply and replace sandpaper
1. Apply the sandpaper (16) to the grinding plate (1) 

using the Velcro strip mechanism.
2. Align the sandpaper (16) with the grinding plate 

(1) and press it on evenly.
3. PuII the sandpaper (16) off the grinding plate (1) 

and replace it with a new one / another one (fig. 
7).

Dust extraction
WARNING! Harmfull noxious gases may be gen-
erated when e.g. lead-containing paint is pro-
cessed. These gases entail a risk for the opera-
tor and the persons in the vicinity!
Therefore only use the power tool in combination 
with a dust extraction unit, and protect yourself 
and other persons in the working area with ad-
ditional suitable personal protective equipment!

When working with this power tool, a Iot of dust is 
generated. The dust extraction unit is very useful if 
you want to keep your workplace clean. lt is possi-
ble to combine the extraction system or a vacuum 
cleaner with the extraction hose (14) which is con-
nected to the adapter for dust extraction.

Insert the hose adaptor (15) into the connection for 
dust extraction (10 or 12) and lock it by twisting as 
shown in fig. 5 and 6.
Note: Connect your tool to an extraction unit or vac-
uum cleaner. This will provide excellent extraction of 
dust and debris.
m Attention! For health safety reasons it is imperative 
that you use a dust extractor.

Note: Make sure that the vacuum cleaner is suitable 
for being used together with a power tool.
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Maintenance
Check the power tool and accessory parts (e.g. in-
sertion tools) for wear and damage before and af-
ter each operation. lf necessary, replace worn out 
or damaged parts with new parts and make sure to 
comply with the operating instructions. 
Observe any technical requirements.

Grinding plate, brush edge
Have a qualified specialist replace damaged or worn 
out grinding plates (9) and brush edges (10) with new 
ones of the same type.

Replacing the power supply line
Have a damaged power supply line of this power tool 
replaced by the manufacturer or the customer service 
or an equally qualified person in order to avoid risks.

Service information
Please note that the following parts of this product 
are subject to normal or natural wear and that the fol-
lowing parts are therefore also required for use as 
consumables.
Wear parts*: carbon brushes, grinding wheel, brush 
head, sand paper
* not necessarily included in the scope of delivery!

Warning! There are no parts inside the power tool 
which can be serviced by the operator! Never 
open the power tool! Take it to a qualified spe-
cialist for further maintenance!

10. Electrical connection

The electrical motor installed is connected and 
ready for operation. The connection complies 
with the applicable VDE and DIN provisions.
The customer‘s mains connection as well as 
the extension cable used must also comply with 
these regulations.

• The product meets the requirements of EN 61000-
3-11 and is subject to special connection condi-
tions. This means that use of the product at any 
freely selectable connection point is not allowed.

• Given unfavourable conditions in the power supply 
the product can cause the voltage to fluctuate tem-
porarily.

• The product is intended solely for use at connec-
tion points that 
a) do not exceed a maximum permitted supply im-
pedance “Z” (Zmax = 0.382 Ω), or 
b) have a continuous current-carrying capac-
ity of the mains of at least 100 A per phase. 
 
 

Grinding
1. Attach an appropriate abrasive sheet (16) and 

select the corresponding speed.
2. Hold the power tool securely at the handle sur-

faces (7, 2) and switch it on as described.
3. Wait until the insertion tool has reached its full 

operating speed.
4. Hold the grinding plate (1) as parallel as possi-

ble to the wall, and touch the surface to be pro-
cessed with the brush edge first.

5. Apply some pressure to the grinding head (1) 
such that the insertion tool touches the surface 
to be processed.

6. Constantly move the power tool over the surface.
Note: lf you want to avoid irregular grinding results, 
do not keep the power tool at one spot for too long.
7. Lift the grinding plate (1) from the surface to be 

processed before switching off the power tool.
8. Do not put aside the power tool until the insertion 

tool has come to a complete halt.

Ceiling grinding (fig. 11)
For working in ceiling area, fix the grinding head with a 
cotter pin (19) (included) as shown in figure 11.

LED light (fig. 10)
To ensure a well lit workplace, use the LED light (4) if 
necessary.
Press the switch (20) to switch ON/OFF the LED light 
(4).

After use
1. Switch off the power tool as described, discon-

nect it from the power supply and Iet it cool down.
2. Clean and maintain the power tool as described 

below, and store it carefully.

9. Cleaning, maintenance and repair

WARNING! Unplug the power tool before starting 
to work on it (e.g. transport, installation, retrofit-
ting, cleaning and maintenance)! 

Cleaning
a) Keep protective devices, ventilation openings and 

motor housings free from dust and dirt as far as 
possible.

b) Wipe the power tool with a clean cloth or remove 
dust and dirt with compressed air at low pressure 
(max. 3 bar).

c) Clean the power tool immediately after each use.
d) Do not use any detergents or solvents as they 

may affect the plastic parts of the power tool. 
Make sure to avoid any water ingress into the 
tool.
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11. Storage and transport

1. Whenever you do not use the power tool, you 
must keep it in a dry and well ventilated place out 
of the reach of children, e.g. on a high cabinet or 
in a closed place.

2. Keep power tool, instruction manual and acces-
sory parts, if any, together in the original pack-
aging, if possible. Thus you have all information 
and parts available at any time.

3. Always hold the power tool by its handle.
4. To avoid transport damages, you must pack the 

power tool or use the original packaging.
5. Protect the power tool against vibrations and 

shock, especially during transport in vehicles.

12. Disposal and recycling

The equipment is supplied in packaging to 
prevent it from being damaged in transit. 
The raw materials in this packaging can 
be reused or recycled. The equipment and 
its accessories are made of various types 
of material, such as metal and plastic. De-

fective components must be disposed of as special 
waste. Ask your dealer or your local council.

Old devices must not be disposed of with house-
hold waste!

This symbol indicates that this product must 
not be disposed of together with domestic 
waste in compliance with the Directive 
(2012/19/EU) pertaining to waste electrical and 

electronic equipment (WEEE). This product must be 
disposed of at a designated collection point. This can 
occur, for example, by handing it in at an authorised 
collecting point for the recycling of waste electrical 
and electronic equipment. Improper handling of 
waste equipment may have negative consequences 
for the environment and human health due to poten-
tially hazardous substances that are often contained 
in electrical and electronic equipment. By properly 
disposing of this product, you are also contributing 
to the effective use of natural resources. You can 
obtain information on collection points for waste 
equipment from your municipal administration, pub-
lic waste disposal authority, an authorised body for 
the disposal of waste electrical and electronic equip-
ment or your waste disposal company.

• As the user, you are required to ensure, in consulta-
tion with your electric power company if necessary, 
that the connection point at which you wish to oper-
ate the product meets one of the two requirements, 
a) or b), named above.

Important information
In the event of an overloading the motor will switch 
itself off. After a cool-down period (time varies) the 
motor can be switched back on again.

Damaged electrical connection cable.
The insulation on electrical connection cables is of-
ten damaged.
This may have the following causes:
• Passage points, where connection cables are 

passed through windows or doors.
• Kinks where the connection cable has been im-

properly fastened or routed.
• Places where the connection cables have been cut 

due to being driven over.
• Insulation damage due to being ripped out of the 

wall outlet.
• Cracks due to the insulation ageing.
Such damaged electrical connection cables must not 
be used and are life-threatening due to the insulation 
damage.
Check the electrical connection cables for damage 
regularly. Make sure that the connection cable does 
not hang on the power network during the inspection.
Electrical connection cables must comply with the 
applicable VDE and DIN provisions. Only use con-
nection cables with the marking „H05VV-F“.
The printing of the type designation on the connec-
tion cable is mandatory.

AC motor:
• The mains voltage must be 220-240 - 240 V~.
• Extension cables up to 25 m long must have a 

cross-section of 1.5 mm2.

Connections and repairs of electrical equipment may 
only be carried out by an electrician.

Please provide the following information in the event 
of any enquiries:
• Type of current for the motor
• Machine data - type plate

WARNING! There are no parts inside the pow-
er tool which can be serviced by the operator! 
Never open the power tool! Take it to a qualified 
specialist for further maintenance!
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13. Troubleshooting

Supposed malfunctions, errors or damages are often caused by events which can be remedied by the operator. There-
fore check the power tool on the basis of the following table before you contact a specialist. Many malfunctions may 
thus be remedied.

Problem Possible cause Approach

Power tool does not 
start

Power supply interrupted Check power supply by connecting another power 
tool

Power cord or plug defective Have an electrician check the tool
Other electrical defect of the power 
tool

Have an electrician check the tool

 Power tool does 
not operate with full 
power

Extension cord too long and/or cross-
section too small

Use extension cord with permissible length and/or 
adequate cross-section

Power supply (e.g. generator) voltage 
too low

Connect power tool to an appropriate power supply

Poor operation 
results

Power tool worn out Replace insertion tool
Grinding plate worn out Have grinding plate replaced

Considerable dust 
formation

Brush edge worn out Have brush edge replaced
Dust extraction not connected / 
switched on

Connect / switch dust extraction
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Explication des symboles utilisés sur le dispositif

m Attention! Le non-respect éventuel danger de mort, risque de blessures ou de dommages 
à l‘outil!

AVERTISSEMENT - pour réduire le risque de blessure, lisez le mode d’emploi!

Portez des lunettes de protection!

Portez une protection auditive!

Portez un masque anti-poussière!

Catégorie de protection II
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En plus des consignes de sécurité contenus dans 
cette notice et de la réglementation en vigueur dans 
votre pays, vous devez respecter les règles de sé-
curité généralement reconnues et applicables à des 
machines comparables.
Nous n’assumons aucune responsabilité concernant 
les accidents et dommages qui surviendraient à la 
suite du non-respect des instructions de la notice et 
des consignes de sécurité.

2.  Description de la machine

1. Plateau de ponçage
2. Poignée antérieure
3. La vis de fixation
4. LED
5. Réglage du régime
6. Bouton de maintien
7. Poignée principale
8. Câble d’alimentation
9. Poignée auxiliaire
10. Raccord d’aspiration
11. Rallonge du tube d’aspiration
12. Raccord de la rallonge du tube d’aspiration
13. Interrupteur Marche / Arrêt
14. Tuyau d’aspiration flexible
15. Adaptateur du tuyau d’aspiration 
16. Papier abrasif
17. Clé Allen
18. Charbons
19. Goupille
20. Interrupteur Marche / Arrêt LED

3. Ensemble de livraison

1 Ponceuse murs et plafonds
1 Tuyau d’aspiration flexible (14)
6 Papier abrasif (16) (différents grains)
2 Charbons de rechange (18)
1 Clé Allen (17)
1 Goupille (19)

4. Utilisation conforme

L̀ utilisation prévue de cet outil électrique est le 
ponçage de grandes surfaces de cloisons sèches 
comme une préparation avant de peindre ou de 
tapisser, en utilisant des feuilles de papier abrasif 
adaptées.
Cet outil électrique n‘est pas adapté à Ia préparation 
des petites surfaces comme Ies angles et les arêtes, 
ni pour l‘enlèvement de papier peint ou le ponçage 
de plafonds humides.
N’utilisez pas l‘outil pour couper, décaper ou polir. 
N’utilisez pas l’appareil avec des brosses métal-
liques. 

1. Initiation

Fabricant :
Woodster GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Cher client,
Nous vous souhaitons beaucoup de joie et de suc-
cès en travaillant avec votre nouvel appareil.

Remarque :
Selon la loi en vigueur sur la responsabilité du fait 
des produits, le fabricant n’est pas tenu responsable 
pour tous les dommages à cet appareil ou pour tous 
les dommages survenant lors de l’utilisation de cet 
appareil, dans les cas suivants :
• Mauvaise manipulation,
• Non-respect des instructions d‘utilisation,
• Travaux de réparation effectués par des tiers, par 

des spécialistes non autorisés,
• Remplacement et installation de pièces de re-

change qui ne sont pas d‘origine. 
• Utilisation non conforme,
• Lors d’une défaillance du système électrique en 

cas de non-conformité avec les réglementations 
électriques et les normes VDE 0100, DIN 57113 
/ VDE0113.

Nous vous conseillons: 
De lire intégralement le manuel d’utilisation, avant 
d’effectuer le montage et la mise en service. 
Le présent manuel d‘utilisation vous facilitera la prise 
en main et la connaissance de la machine, tout en 
vous permettant d‘en utiliser pleinement le potentiel 
dans le cadre d’une utilisation conforme. 
Les instructions importantes qu’il contient vous ap-
prendront comment travailler avec la machine de 
manière sûre, rationnelle et économique ; comment 
éviter les dangers, réduire les coûts de réparation et 
réduire les périodes d’indisponibilité ; comment enfin 
augmenter la fiabilité et la durée de vie de la machine. 
En plus des consignes de sécurité contenues dans 
ce manuel d‘utilisation, vous devez respecter scrupu-
leusement les réglementations et les lois applicables 
lors de l‘utilisation de la machine dans votre pays. 
Conservez le manuel d‘utilisation dans une pochette 
plastique pour le protéger de la saleté et de l‘humi-
dité, auprès la machine. Avant de commencer à tra-
vailler avec la machine, chaque utilisateur doit lire le 
manuel d‘utilisation puis le suivre attentivement. 
Seules les personnes formées à l‘utilisation de la ma-
chine et conscientes des risques associés sont au-
torisées à travailler avec la machine. L‘âge minimum 
requis doit être respecté. 
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c) Maintenez tous les outils électriques à l‘abri 
de Ia pluie ou de l‘humidité. 
Toutes pénétration d‘eau dans un outil électrique 
augmente le risque de choc électrique.

d) Utilisez le câble uniquement pour l’usage 
prévu. N’utilisez pas le câble pour porter ou 
suspendre l‘outil et ne tirez pas sur le câble 
pour débrancher l‘outil. 
Maintenez le câble à l’abri de Ia chaleur, de 
l‘huile, des bords tranchants ou des éléments 
mobiles de Ia machine. Des câbles endomma-
gés ou emmêlés augmentent le risque de choc 
électrique.

e) Lorsque vous travaillez à l‘extérieur avec 
des outils électriques, n‘utilisez que des ral-
longes qui sont adaptées au travail en exté-
rieur.
L‘utilisation de rallonges adaptées pour Ie travail 
à l’extérieur réduit le risque de choc électrique.

f) Si l‘utilisation d’un outil électrique dans un 
environnement humide ne peut être évité, 
vous devez utiliser un disjoncteur de courant 
résiduel.
L‘utilisation d‘un disjoncteur différentiel permettra 
de réduire le risque de choc électrique.

Sécurité des personnes
a) Faites attention à ce que vous faites et uti-

lisez les outils électriques de façon appro-
priée.
N‘utilisez pas les outils électriques lorsque vous 
êtes fatigué ou sous l‘influence de drogues, d‘al-
cool ou de médicaments. Un seul moment d‘inat-
tention pendant l‘utilisation d‘outils électriques 
peut entraîner des blessures graves.

b) Portez un équipement de sécurité et des lu-
nettes de protection.
Portez un équipement de protection personnelle,  
comme un masque à poussière, des chaussures 
de sécurité antidérapantes, un casque de pro-
tection ou une protection auditive, choisissez les 
protections adaptées au type et à l‘utilisation de 
l‘outil pour réduire le risque de blessures.

c) Faites attention à ne pas mettre l‘outil en 
route par inadvertance.
Assurez-vous que l‘outil est hors tension avant 
de le connecter au réseau ou d‘insérer une bat-
terie, avant de le ramasser ou de le porter. Si 
vous avez votre doigt sur l‘interrupteur lorsque 
vous transportez l‘outil ou si Ia machine est en 
marche lorsque vous la connectez au réseau, il y 
a risque d’accident.

d) Enlevez les outils de réglage et les clés de 
serrage avant de mettre Ia ponceuse en 
marche.
Les outils ou clés restant sur un élément mobile 
de la machine peuvent provoquer des blessures.

Ne poncez pas de matériaux contenant de l‘amiante.
Veillez au fait que nos appareils, conformément au 
règlement, n‘ont pas été conçus pour être utilisés 
dans un environnement professionnel, industriel ou 
artisanal. Nous déclinons toute responsabilité si l‘ap-
pareil venait à être utilisé professionnellement, ar-
tisanalement ou par des sociétés industrielles, tout 
comme pour toute activité équivalente.

5. Consignes de sécurité

Consignes de sécurité générales pour les outils 
électriques 

m ATTENTION! Lisez toutes les consignes de sécu-
rité et les instructions. Le non-respect des consignes 
et des instructions de sécurité peut provoquer un 
choc électrique, un incendie et/ou des blessures 
graves.

Conservez toutes les consignes de sécurité ainsi 
que les instructions d’utilisation pour le futur.
Le terme «outil électrique» utilisé dans les consignes 
de sécurité se réfère a des outils électriques raccor-
dés au secteur (avec un câble d‘alimentation) ou utili-
sés avec une batterie (sans câble d‘alimentation).

Sécurité au poste de travail
a) Maintenez votre poste de travail propre et 

bien éclairé. 
Le désordre et les lieux de travail peu éclairées 
peuvent conduire a des accidents.

b) N’utilisez pas l‘outil électrique dans des 
atmosphères explosibles en présence de 
liquides inflammables, de gaz ou de pous-
sière.
Les outils électriques génèrent des étincelles qui 
peuvent enflammer Ia poussière ou les vapeurs.

c) Tenez Ies enfants et autres personnes loin de 
l‘outil pendant son fonctionnement.
Vous pouvez perdre le contrôle de l‘outil si vous 
êtes distrait.

Sécurité électrique
a) La fiche de l‘outil doit s’insérer correctement 

dans la prise de courant.
Ne modifiez Ia fiche d’aucune façon. N’utilisez 
pas de  d’adaptateur de prise de courant pour 
les outils mis à Ia terre. Les fiches non modi-
fiées ainsi que les prises conformes réduisent le 
risque de choc électrique.

b) Evitez tout contact corporel avec les sur-
faces mises à Ia terre tels que tuyaux, radia-
teurs, fours et réfrigérateurs. II y a un risque 
accru de choc électrique si votre corps est 
mis à Ia terre.
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Prenez en compte les conditions de travail et 
les travaux à effectuer. L‘utilisation d‘outils élec-
triques pour des applications autres que celles 
auxquelles ils sont destinés, peut provoquer des 
situations dangereuses.

Entretien
a) Faites réparer votre outil que par des ré-

parateurs qualifiés et utilisez toujours des 
pièces de rechange d‘origine pour Ies répa-
rations. Ceci permet d‘être certain que l‘outil 
conserve ses qualité en matière de sécurité 
d’utilisation.

Consignes de sécurité pour tous types d‘utilisa-
tions-
Remarques générales de sécurité pour le meu-
lage, le ponçage, le polissage, le travail avec des 
brosses métalliques et Ie tronçonnage

a) Cet outil électrique doit être utilisé en tant 
que ponceuse de murs et plafonds. 
Respectez toutes les consignes de sécurité et 
les instructions fournies avec l‘outil. Le non-res-
pect des instructions suivantes peut être à l’ori-
gine d’un choc électrique, d’un incendie et / ou 
de blessures graves.

b) Cet outil n’est pas conçu pour le meulage, le 
travail avec des brosses métalliques, le po-
lissage et Ie tronçonnage.
L‘utilisation de l‘outil pour des applications autres 
que celles prévues peut engendrer des risques 
et des blessures.

c) N‘utilisez que des pièces détachées prévues 
pour cet outil et recommandées par le fabri-
cant.
Le simple fait de pourvoir monter les pièces dé-
tachées sur cet outil électrique ne garantit pas 
une utilisation sûre.

d) Le régime admissible de l‘accessoire monté 
sur la machine doit être au moins aussi éle-
vé que la vitesse maximale indiquée sur la 
machine.
Un accessoire qui tourne plus vite qu’autorisé 
peut se casser et être éjecté.

e) Le diamètre extérieur et l‘épaisseur de l‘abra-
sif doit être conforme aux dimensions spéci-
fiées pour votre outil. 
ll n‘est pas possible de travailler en toute sé-
curité avec des abrasifs ayant des dimensions 
différentes qui ne seraient pas suffisamment 
recouverts par les protections et deviendraient 
incontrôlables.

f) Les disques abrasifs, flasques, plateaux et 
autres accessoires doivent s‘emboîter exac-
tement sur le support de disque de votre 
ponceuse.

e) Évitez les postures anormales.
Tenez-vous correctement et faites attention à 
votre équilibre. Ainsi, vous pourrez réagir plus fa-
cilement en présence de situations inattendues 
pendant l’utilisation de l‘outil.

f) Portez des vêtements appropriés. Ne portez 
pas de vêtements amples ou de bijoux lors 
de l‘utilisation de cet outil.
Attachez vos cheveux, maintenez vos vêtements 
et vos gants loin des éléments mobiles. Les vê-
tements amples, les bijoux ou les cheveux longs 
peuvent être entraînés par les éléments de la 
machine en mouvement.

g) Si un dispositif d’aspiration de poussière ou 
un sac collecteur peuvent être fixés à l‘ou-
til, vous devez vous assurer qu‘il sont bien 
connecté et correctement utilisés.
 L‘utilisation d’un dispositif d’aspiration de pous-
sière peut réduire les risques dus à l’inhalation 
de poussière.

Utilisation et entretien de Ia ponceuse
a) Ne surchargez pas l‘outil. 

Utilisez l‘outil électrique approprié au type de 
travail. Avec un outil électrique approprié, vous 
travaillerez mieux et de manière plus sûre dans 
Ia plage de puissance indiquée.

b) N’utilisez les outils électriques qui ont des 
interrupteurs défectueux. Les outils élec-
triques qui ne peuvent pas être mis en 
marche ou arrêtés sont dangereux et doivent 
être réparés.

c) Débranchez l‘outil ou retirez Ia batterie avant 
d‘effectuer des réglages, de remplacer des 
pièces ou de le ranger.
Ces mesures de précaution éviteront de démar-
rer l‘outil involontairement.

d) Conservez l’outil hors de portée des enfants. 
Seules les personnes qui ont l‘habitude d’utiliser 
des outils électriques et qui ont Iu la notice d’uti-
lisation peuvent utiliser Ia ponceuse. Les outils 
électriques sont dangereux s‘ils sont utilisés par 
des personnes inexpérimentées.

e) Entretenez les outils électriques avec soin.
Vérifier l‘état des éléments mobiles pour assu-
rer un fonctionnement optimal de l‘outil. Vérifiez 
si certaines pièces sont endommagées au point 
de rendre l‘outil inutilisable. Faites réparer les 
pièces endommagées avant d‘utiliser l‘outil. De 
nombreux accidents sont causés par des outils 
électriques mal entretenus.

f) Maintenez vos outils affûtés et propres. Des 
outils soigneusement entretenus avec des 
tranchants affûtés sont moins sujets au grip-
page et sont plus faciles à guider.

g) Utilisez les outils électriques, les pièces dé-
tachées etc., en conformité avec ces instruc-
tions. 
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k) Maintenez le câble d‘alimentation à distance 
de l‘outil.
Si vous perdez le contrôle de l‘outil, le câble d‘ali-
mentation peut être coupé ou happé, votre main 
ou votre bras peuvent alors être entraînés verse 
l‘abrasif en rotation.

l) Ne posez jamais l‘outil avant l‘arrêt complet 
de la rotation de l‘abrasif. 
L’abrasif peut entrer en contact avec la zone 
où vous avez déposé l’outil et vous pourriez en 
perdre le contrôle.

m) Arrêtez l‘outil lorsque vous le transportez.
Vos vêtements pourraient être happés fortuite-
ment par l’abrasif et vous causer des blessures 
graves.

n) Les ailettes de ventilation de votre outil élec-
trique doivent être nettoyées régulièrement. 
Le ventilateur du moteur aspire Ia poussière, et 
une forte accumulation de poussière de métaI 
peut provoquer des problèmes électriques.

o) N’utilisez pas l‘outil électrique à proximité de 
matières inflammables.
Des étincelles peuvent enflammer ces maté-
riaux.

p) N’utilisez pas des accessoires qui néces-
sitent des liquides de refroidissement.
Utiliser de l‘eau ou d‘autres liquides de refroidis-
sement peut causer un choc électrique.

Autres consignes de sécurité pour toutes les ap-
plications / rebond et consignes de sécurité cor-
respondantes
Un rebond est Ia réaction soudaine causée par Ia 
rotation des accessoires tels qu’un disque de pon-
çage, un abrasif, une brosse métallique, etc., qui est 
grippée ou bloquée. Le blocage provoque l‘arrêt im-
médiat de l‘accessoire en rotation. Ceci fait tourner 
l‘outil électrique de manière incontrôlée dans le sens 
inverse de rotation habituelle.
Si par exemple un disque  se bloque dans Ia pièce 
usinée,, le bord du disque qui pénètre dans Ia pièce 
peut se bloquer, le disque de ponçage se déchirera 
ou provoquera un rebond. En conséquence, le disque 
de ponçage se déplacera vers l‘opérateur ou s‘éloi-
gnera de l‘opérateur, en fonction du sens de rotation 
du disque lorsqu‘il se sera bloqué. Cela peut égale-
ment provoquer la rupture du disque de ponçage.
Les rebonds sont le résultat d’une utilisation inappro-
priée ou incorrecte de l’outil électrique.
Les rebonds peuvent être évités en observant I es 
mesures de précaution suivantes.
a) Maintenez l‘outil fermement dans vos mains et 

mettez-vous dans une position qui vous permet 
de réagir de manière adéquate aux rebonds. Uti-
lisez toujours Ia poignée auxiliaire, si disponible.  
 
 

Les abrasifs qui ne correspondent pas par-
faitement au  plateau de votre outil électrique 
peuvent tourner de façon  irrégulière, provoquer 
des vibrations importantes et vous faire perdre le 
contrôle de l‘outil.

g) N’utilisez pas d’accessoires endommagés.
Avant chaque utilisation des accessoires vé-
rifiez que les disques ne sont pas fissurés  ou 
endommagés au point de se déchiqueter,  que 
le plateau n’est pas  fissuré,  usé ou fortement 
endommagé par l’usure, que les  brosses mé-
talliques ne comportent pas de fils métalliques 
désolidarisés ou cassés. Si l‘outil électrique  ou 
un accessoire tombe, vérifiez qu’ils n’est pas en-
dommagé ou bien utilisez un accessoire en bon 
état. Après avoir contrôlé l’accessoire et l’avoir 
mis en place, positionnez-vous ainsi que les 
tierces personnes à l’écart de la zone de rotation 
de l’outil électrique et faites marcher l’outil élec-
trique pendant une minute au régime maximum. 
Les accessoires endommagés se cassent géné-
ralement pendant cette période de test.

h) Portez un équipement de protection person-
nel.
Selon l’utilisation de l‘outil électrique, vous devez 
porter un masque facial intégral, une protection 
pour vos yeux ou des lunettes de protection. 
Si nécessaire, vous devez porter un masque 
anti-poussière, des protections auditives, des 
gants de protection ou un tablier de protection 
pour vous protéger des débris de ponçage et 
des particules issues de l‘abrasion. Protégez 
vos yeux des corps étrangers qui peuvent être 
projetés lors des différents travaux. 
Le masque anti-poussière et les équipements 
respiratoires doivent filtrer Ia poussière géné-
rée lors des travaux. Une exposition prolongée 
à une pollution sonore peut provoquer une perte 
de l‘audition.

i) Assurez-vous que les tierces personnes 
restent á une distance suffisante de votre 
zone de travail.
Les personnes qui accèdent à votre zone de tra-
vail doivent porter un équipement de protection 
individuelle.
Des fragments de éléments poncés ou des ac-
cessoires cassés peuvent être projetés et causer 
des blessures,même en dehors de Ia zone de 
travail.

j) Tenez toujours l‘outil par ses poignées iso-
lées pendant le travail, l‘abrasif peut entrer 
en contact avec des fils électriques masqués 
ou avec le propre câble d‘alimentation de 
l’outil électrique.
Le contact avec un conducteur d’électricité peut 
mettre Ies parties métalliques de l‘outil sous ten-
sion et provoquer un choc électrique.
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3. Adaptez votre façon de travailler à l‘outil.
4. Ne surchargez pas votre outil électrique.
5. Faites vérifier votre outil si nécessaire.
6. Arrêtez l‘outil quand il n‘est pas utilisé.

Risques résiduels
Même si vous utilisez cet outil électrique en respec-
tant Ies instructions, certains risques subsistent. Les 
risques suivants peuvent subsister en fonction du 
type et de Ia conception de l‘outil :
a) Dommages pour votre santé résultant des vibra-

tions (mains / bras) si l‘outil est utilisé pendant 
une longue période de temps ou si il n‘est pas 
correctement utilisé et entretenu.

b) Blessures et dommages matériels causés par 
les accessoires qui seraient projetés suite à une 
mauvaise fixation,à une dégradation subite ou à 
l’usure.

c) Des brûlures et des coupures en cas de contact 
direct avec les disques abrasifs immédiatement 
après leur utilisation et/ou s’ils sont touchés à 
mains nues.

Attention! Cet outil électrique génère un champ élec-
tromagnétique pendant son fonctionnement qui peut 
nuire aux implants médicaux actifs ou passifs dans 
certaines circonstances. Afin de réduire le risque de 
blessures graves ou mortelles, nous recommandons 
que les personnes portant des implants médicaux 
consulter leur médecin et le fabricant de l‘implant 
médical avant d‘utiliser l‘outil.

6. Caractéristiques techniques

Tension nominale: 220-240 V~
Fréquences nominale: 50 Hz
Consommation: 710 W

Vitesse d‘oscillation: 800 - 1800 1/
min

Taille de Ia brèche: M14
Diamètre du disque abrasive: 225 mm
Classification : II
Poids: 4,9 kg

Niveau sonors
Niveau de pression acoustique 
LPA.: 94,2 dB(A)

Niveau de puissance sonore LWA.: 105,2 dB(A)
Tolérance K 3 dB(A)

Vibration a Ia poignee:
Durant le poncage avec du papier 
abrasif ah

5,848 m/s2

Tolérance K: 1,5 m/s2

Cela vous permettra de mieux contrôler les re-
bonds ou les forces réactions inattendues qui 
pourraient se produire lors du démarrage de 
votre outil électrique. Lorsque vous prenez I es 
précautions appropriées, vous êtes en mesure 
de contrôler toutes les réactions impromptues de 
la ponceuse.

b) Gardez vos mains loin des éléments mobiles. 
L‘accessoire peut se déplacer vers votre main en 
cas de rebond.

c) Gardez votre corps loin de Ia zone où l‘outil peut 
se déplacer en cas de rebond. Les rebonds dé-
placent toujours l‘outil dans Ia direction opposée 
au mouvement de Ia ponceuse à l‘endroit où il 
se bloque.

d) Les angles, les arêtes vives, etc., doivent être 
traités avec un soin particulier. Assurez-vous que 
l‘accessoire ne peut pas rebondir ou se bloquer 
sur Ia zone en cours de ponçage. L‘abrasif à ten-
dance à s‘effriter dans Ies angles, au contact des 
arêtes vives ou quand il rebondit. Cela peut en-
traîner une perte de contrôle ou un rebond.

Consignes de sécurité particulières concernant 
le ponçage avec du papier de verre
a) N’utilisez pas de disques abrasifs sur-di-

mensionnés,respectez toujours les spécifi-
cations du fabricant concernant les dimen-
sions des disques abrasifs.
Les disques abrasifs plus grands que le plateau 
peuvent provoquer des blocages, se déchirer ou 
être à l’origine de rebonds.

Consignes de sécurité supplémentaires
a) Branchez un aspirateur adapté à ce travail à 

l‘adaptateur fourni avant de commencer.
b) Attention! Ne laissez pas les poussières de 

ponçage atteindre un feu ouvert. Ces poussières 
peuvent être inflammables.

c) Portez toujours des Iunettes de protection et 
un masque respiratoire lors du ponçage, en 
particulier lors de travaux en hauteur et lors 
du ponçage de matériaux critiques! 
Lors du ponçage  de certains matériaux (par 
exemple Ia peinture au plomb, certains types 
de bois et de métaI) des poussières nocives ou 
toxiques peuvent être générées. Le contact et 
l’inhalation de telles poussières présentent un 
risque pour l’opérateur et les personnes se trou-
vant à proximité.

Informations concernant Ies vibrations et les 
émissions de bruit
Limitez les émissions de bruit et les vibrations à un 
minimum!
1. N‘utilisez que des outils électriques qui sont 

exempts de défauts.
2. Entretenez l‘outil régulièrement.
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• Faites part d’éventuels dommages à l’entreprise de  
transport qui a livré l’outil.

• Evitez d’utiliser des rallonges électriques trop lon-
gues

• N’utilisez pas cet outil électrique dans un environ-
nement humide ou mouillé.

• Cet outil électrique doit être utilisé exclusivement 
dans des emplacements adaptés et bien ventilés.

8. Montage et utilisation

Montage (ill. 2-3)
 - Rabattez la partie avant sur la partie arrière et ser-

rez l’La vis de fixation (3).

Montage de la rallonge du tube d’aspiration (ill. 4)
Insérez la rallonge du tube d’aspiration (11) dans  
l’embout destiné à cette rallonge (12) et verrouillez-la 
comme montré en ill. 4.
Remarque: Réglez la ponceuse pour murs et pla-
fonds équipée de sa rallonge d’aspiration (11) de fa-
çon à pouvoir travailler confortablement. La machine 
peut également être utilisée sans rallonge du tuyau 
d’aspiration.

Papier de verre
Sélection
1. Le grain du papier de verre est spécifié sur sa 

face arrière. Plus le chiffre est petit, plus le grain 
est gros.

2. Utilisez du papier de verre à gros grain pour le 
ponçage grossier et du papier de verre à grain fin 
avec pour Ia finition. Nous vous recommandons 
d‘utiliser du papier de verre contenant de l‘oxyde 
d‘aluminium, du carbure de silicium ou d‘autres 
abrasifs synthétiques.

3. Si vous pouvez choisir entre différents grains de 
ponçage, l‘idéal est de commencer avec du pa-
pier de verre à gros grain et de terminer avec le 
grain le plus fin. Ainsi vous obtiendrez une sur-
face Iisse et plane.

Comment remplacer le disque abrasif
1. Appliquer le papier de verre (16) au support de 

disque (1) A l‘aide du mécanisme de bande Vel-
cro.

2. Alignez le papier de verre (16) avec le support 
de disque (1) et appuyez sur uniformément.

3. Retirez le papier de verre (16) du support de 
disque (1) et remplacez l‘abrasif par un abrasif 
neuf ou avec un autre grain (ill. 7).

Extraction de poussière
ATTENTION! Certains gaz nocifs peuvent être 
généres lors du ponçage de Ia peinture au plomb 
par exemple. Ces gaz entraînent un risque pour 
l‘operatéur et les personnes autour.

La valeur indiquée correspond au ponçage avec une 
feuille de papier abrasif. D’autres utilisations peuvent 
être à l’origine de valeurs différentes.

Les valeurs de bruit et de vibrations ont été détermi-
nées selon Ia norme EN 60745-1 et EN 60745-2-3.

La valeur des vibrations indiquée a été mesurée selon 
une méthode d‘essai standard et peut être utilisée pour 
comparer avec un autre type d‘outil électrique.

La valeur des vibrations indiquée peut également être 
utilisée pour évaluer les risques lors de l‘exposition aux 
vibrations.

Attention! Selon Ia façon dont vous utilisez l‘outil, 
les vibrations réelles peuvent être différentes des 
valeurs indiquées!

Veillez à prendre les mesures nécessaires pour 
vous protéger des vibrations!
Assurez-vous de prendre en compte l’ensemble du 
processus de travail, c‘est à dire également les pé-
riodes où l‘outil est utilisé sans charge ou arrêté!

Les mesures appropriées comportent l‘entretien 
régulier ainsi que toutes précautions d‘utilisations 
de l‘outil et de ses éléments, maintenez vos mains 
au chaud, faites des pauses régulières et travaillez 
selon un processus de travail bien planifié!

Portez une protection auditive.
L’exposition au bruit peut entraîner une perte d’audi-
tion.

7. Avant de commencer à travailler

Ouvrez l‘emballage et sortez-en la machine soigneu-
sement.
Retirez les matériaux d‘emballage ainsi que les sécu-
rité mise en place pour le transport (le cas échéant).
Vérifiez que les fournitures sont complètes.
Inspectez l‘outil et les accessoires, assurez-vous qu‘il 
n‘y a pas eu de dommages liés au transport.
Conservez l‘emballage jusqu‘à Ia fin de Ia période de 
garantie, si possible.

ATTENTION
L’appareil et les matériaux d’emballage ne sont 
pas des jouets ! Les enfants ne doivent en aucun 
cas jouer avec les sacs en plastique, films d’em-
ballage et pièces de petite taille ! Il y a un risque 
d’ingestion et d’asphyxie !

Assurez-vous avant de brancher l’outil que les don-
nées figurant sur la plaque signalétique correspondent 
aux valeurs du réseau électrique.
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Fonctionnement continu: (ill. 9)
Verrouillez l‘interrupteur marche / arrêt (13) avec le 
bouton de verrouillage (6)
Pour éteindre:
Appuyez sur le bouton marche / arrêt (13) briève-
ment.

Réglage du régime (ill. 8)
Avant de commencer à travailler, réglez le régime de 
façon correspondante au travail à exécuter. Utilisez 
un régime faible pour les travaux de ponçage gros-
siers et augmentez le régime pour la finition.

Modifiez le régime en appuyant sur la touche (5).
• Appuyez sur la touche  pour augmenter le ré-

gime (ill. 8).
• Appuyez sur la touche  pour réduire le régime 

(ill. 8).

Remarque: l‘abrasif continue de tourner brièvement 
encore quelques secondes après avoir éteint Ia pon-
ceuse. Ne rangez pas l‘outil avant l‘arrêt complet.

Abrasion
1. Fixez une feuille abrasive appropriée (16) et sé-

lectionnez Ia vitesse correspondante.
2. Maintenez l‘outil en taute sécurité sur les sur-

faces de poignée (7, 2) et allumez-le comme dé-
crit.

3. Attendez jusqu‘à ce que l‘outil ait atteint sa pleine 
vitesse de fonctionnement.

4. Maintenez le disque abrasif (1) aussi parallèle 
que possible à Ia paroi, et touchez Ia surface à 
traiter avec le bord de Ia brasse en premier.

5. Appliquer une certaine pression à Ia tâte de pon-
çage (1) de teile sorte que l‘accessoire en contact 
avec Ia surface à traiter.

6. Déplacez constamment l‘outil sur Ia surface
Remarque: Si vous voulez éviter un ponçage irrégu-
lier, ne poncer pas au même endroit trop longtemps.
7. Soulevez le disque abrasif (1) de Ia surface à 

traiter avant d‘éteindre l‘outil.
8. Ne rangez pas l‘outil jusqu‘à ce que le disque 

abrasif soit complètement à l‘arrêt.

Ponçage des plafonds (ill. 11)
Pour travailler sur les plafonds bloquez la tête de pon-
çage en position à l’aide de la goupille (19) (comprise 
dans l’ensemble de livraison) comme montré en illus-
tration 11.

LED d’éclairage (ill. 10)
Afin de bien éclairer la zone de travail, utilisez au be-
soin la LED d’éclairage (4).
Appuyez sur l’interrupteur (20)pour allumer et éteindre 
la LED (4).

Par conséquent, il convient d‘utiliser cet outil 
avec un extracteur de poussière et de vous pro-
téger vous-même et ainsi que les autres per-
sonnes dans Ia zone de travail avec une tenue de 
travail spécifiquement adaptée à ces conditions.

Cet outil génère beaucoup de poussiére. Ĺ unité d‘ex-
traction de poussière est très utile si vous voulez 
garder votre lieu de travail propre. II est possible de 
combiner le système d‘extraction ou un aspirateur 
avec le tuyau d‘aspiration (14) qui est relié a l‘adap-
tateur pour l‘extraction de Ia poussière.

Insérez l’adaptateur d’aspiration (15) dans le raccord 
d’aspiration de poussière(10 ou 12) et verrouillez-le 
comme montré aux ill. 5 et 6.

Remarque: Branchez votre outil à un dispositif d’aspi-
ration ou à un aspirateur. Ceci permettra l’aspiration 
impeccable de la poussières et des dépôts de ma-
tière.
m Attention ! Il est impératif d’utiliser un réceptacle 
pour la poussière.
Remarque: Assurez-vous que l‘aspirateur est com-
patible avec l‘utilisation d‘un outil électrique

Brosse périphérique
La tête de ponçage de cet outil électrique équipe 
d‘une brosse en périphérie, qui offre les deux avan-
tages suivants:
a) La brosse périphérique se situe au-delà du sup-

port de disque (1) et entre en contact avec Ia 
surface à traiter en premier. Ainsi, le support de 
disque est positionne parallèlement à Ia zone de 
travail avant que l‘abrasif vienne en contact avec 
Ia surface qui doit être traitée. Cela permet d‘evi-
ter Ia formation de marquage provoqué par le 
bord du disque de ponçage.

b) En outre, le bord de Ia brosse empêche Ia gé-
nération excessive de poussière. La poussière 
générée pendant le ponçage est éliminée par le 
systeme d‘extraction. Assurez-vous avant chaque 
utilisation de cet outil que le bord de Ia brasse 
n‘est pas endommagé. Faites-le remplacer en 
cas de dommages ou d‘usure.

Raccordement à l‘alimentation
1. Assurez-vous que l‘outil est hors tension. Mettez 

toujours l‘interrupteur marche / arret (13) sur Ia 
position << arrêt » avant de brancher l‘outil.

2. Branchez le cordon d‘alimentation à une prise 
correctement installée, conforme aux exigences 
specifiées dans les données techniques.

3. Votre outil est maintenant prêt á fonctionner.

Mise en marche / arrêt
Pour basculer sur:
Appuyez sur l‘interrupteur marche / arrêt (13)
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Attention ! Aucune des pièces internes de l’appa-
reil ne peuvent être remplacées par l’utilisateur. 
N’ouvrez jamais l‘outil! Faites effectuer  ce type 
de réparation par un spécialiste qualifié !

10. Raccordement électrique

Le moteur électrique installé est prêt à fonction-
ner une fois raccordé. Le raccordement corres-
pond aux dispositions de la VDE et DIN en vi-
gueur. Le branchement au secteur effectué par 
le client ainsi que la rallonge électrique utilisée 
doivent correspondre à ces prescriptions.

• Le produit répond aux exigences de la norme EN 
61000-3-11 et est soumis à des conditions de rac-
cordement spéciales. Autrement dit, il est interdit 
de le brancher sur n’importe quel point de raccor-
dement.

• L’appareil peut entraîner des variations de tension 
passagères lorsque le réseau n’est pas favorable.

• Le produit est exclusivement prévu pour l’utilisation 
aux points de raccordement 
a) qui ne dépassent pas une impédance de réseau 
maximale autorisée de «Z» ou (Zmax = 0.382 Ω) 
b) qui ont une intensité admissible du courant per-
manent d’au moins 100 A par phase.

• En tant qu’utilisateur, vous devez vous assurer, si 
nécessaire en consultant votre électricien local, 
que le point de raccordement avec lequel vous 
voulez utiliser le produit, répond à l’une des deux 
exigences a) ou b).

Consignes importantes
En cas de surcharge du moteur, ce dernier s‘arrête 
de lui-même.
Après un temps de refroidissement (d‘une durée va-
riable), le moteur peut être remis en marche.

Câble d’alimentation électrique défectueux
Des détériorations de l‘isolation sont souvent pré-
sentes sur les câbles de raccordement électriques.
Les causes peuvent en être :
• Des écrasements, si les câbles de raccordement 

passent par des fenêtres ou interstices de portes.
• Des pliures dues à une fixation ou à un chemine-

ment incorrects des câbles de raccordement.
• Des ruptures si l’on a roulé sur le câble.
• Des détériorations de l‘isolation dues à un arra-

chement hors de la prise murale.
• Des fissures dues au vieillissement de l‘isolation.
Des câbles de raccordement électriques endomma-
gés de la sorte ne doivent pas être utilisés et, en rai-
son de leur isolation défectueuse, sont mortellement 
dangereux.

Après utilisation
1. Couper l‘outil tel que décrit, le débrancher et le 

laisser refroidir.
2. Nettoyer et entretenir l‘outil tel que décrit cides-

sous. Rangez-le soigneusement.

9. Nettoyage, entretien et réparation

ATTENTION! Débranchez l‘outil avant d‘effectuer 
des travaux de réparation (transport, installa-
tion, configuration, nettoyage, entretien)

Nettoyage
a) Conserver l‘outil à l‘abri de Ia poussière et de Ia 

saleté, notamment les fentes de ventilation et le 
carter moteur

b) Nettoyer l‘outil avec un chiffon propre pour en-
lever Ia poussière, et nettoyer Ia saleté avec un 
compresseur à air à basse pression (max 3 bars)

c) Nettoyer l‘outil immédiatement après utilisation
d) N‘utilisez pas de détergent, cela pourrait en-

demmager les parties plastiques de l‘outil Assu-
rez-vous que de l‘eau ne s‘infiltre pas dans l‘outil

Entretien
lnspectez l‘outil et les accessoires avant et après 
chaque utilisation. Si nécessaire, remplacer les ac-
cessoires endommages ou usés avec de nouvelles 
pièces, et assurez-vous que ces pièces soient en 
conformité avec I es instructions.

 Plateau-support de disque abrasif et brosse péri-
phérique
Ayez toujours recours à une personne qualifiée pour 
effectuer le remplacement des pièces usées ou en-
dommagées, telles que le plateau-support de disque 
(1) ou Ia brosse périphérique par des pièces d’origine.

Remplacement du câble d‘alimentation
Si le câble de raccordement secteur de l’outil élec-
trique est endommagé, il doit être remplacé par le fa-
bricant, son service après-vente ou une personne de 
qualification similaire afin d’éviter les risques.

Informations concernant le service après-vente
Il faut tenir compte du fait que pour ce produit les 
pièces suivantes sont soumises à une usure liée à 
l‘utilisation et sont donc des consommables non cou-
verts par la garantie.

Pièces d’usure*: Charbons, plateaux, tête de brosse, 
papier abrasif

*Ne font pas partie de l’ensemble de livraison !
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Ne jetez pas les anciens appareils avec les dé-
chets ménagers!

Ce symbole indique que conformément à la 
directive relative aux déchets d’équipements 
électriques et électroniques (2012/19/UE) et 
aux lois nationales, ce produit ne doit pas être 

jeté avec les déchets ménagers. Ce produit doit être 
remis à un centre de collecte prévu à cet effet. Le 
produit peut par exemple, être retourné lors de 
l’achat d’un produit similaire ou être remis à un 
centre de collecte agréé pour le recyclage d’appa-
reils électriques et électroniques usagés. En raison 
des substances potentiellement dangereuses sou-
vent contenues dans les appareils électriques et 
électroniques usagés, la manipulation non conforme 
des appareils usagés peut avoir un impact négatif 
sur l’environnement et la santé humaine. Une élimi-
nation conforme de ce produit contribue en outre à 
une utilisation efficace des ressources naturelles. 
Pour plus d’informations sur les centres de collecte 
des appareils usagés, veuillez contacter votre muni-
cipalité, le service communal d’élimination des dé-
chets, un organisme agréé pour éliminer les déchets 
d’équipements électriques et électroniques ou le ser-
vice d’enlèvement des déchets.

Vérifiez régulièrement que les câbles de raccorde-
ment électriques ne sont pas endommagés. Lors du 
contrôle, veillez à ce que le câble de raccordement 
ne soit pas connecté au réseau.
Les câbles de raccordement électriques doivent cor-
respondre aux dispositions VDE et DIN en vigueur. 
N‘utilisez que des câbles de raccordement portant le 
marquage „H05VV-F“.
L‘indication de la désignation du type sur le câble de 
raccordement est obligatoire.

Moteur à courant alternatif
La tension du réseau doit être de 220-240 - 240 V~.
• Les conducteurs des rallonges d‘une longueur 

maxi. de 25 m doivent avoir une section de 1,5 
mm2.

Les raccordements et réparations de l‘équipement 
électrique doivent être réalisés par un électricien.

Pour toute question, veuillez indiquer les données 
suivantes :
• Type de courant du moteur
• Données figurant sur la plaque signalétique de la 

machine

11. Rangement et transports

1. Chaque fois que vous n‘utilisez pas l‘outil, vous 
devez le conserver dans un endreit sec et bien 
aéré, hors de Ia portée des enfants, par exemple, 
sur une armoire haute ou dans un endreit fermé.

2. Garder l‘outil, le manuel d‘instruction et I es ac-
cessoires et, le cas échéant, dans l‘emballage 
d‘origine. Ainsi, vous avez toutes I es informa-
tions et les pièces disponibles à tout moment.

3. Toujours tenir l‘outil par sa poignée.
4. Pour éviter des dommages due au transport, 

vous devez emballer l‘outil ou utilisez l‘embal-
lage d‘origine.

5. Protéger l‘outil contre les vibrations et I es chocs, 
en particulier pendant le transport dans des vé-
hicules.

12. Mise au rebut et recyclage

L’appareil se trouve dans un emballage 
permettant  d’éviter les dommages dus au 
transport. Cet emballage  est une matière 
première et peut donc être réutilisé ulté-
rieurement ou être réintroduit dans le circuit 
des matières premières. L’appareil et ses 

accessoires sont en matériaux divers, comme par 
ex. des métaux et matières plastiques. Éliminez les 
composants défectueux par le circuit d’élimination 
des déchets spéciaux. Renseignez-vous dans un 
commerce spécialisé ou auprès de l’administration 
de votre commune !
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13. Dépannage

Les dysfonctionnement ou problèmes sont souvent causés par des événements qui peuvent être corrigées par 
l‘opérateur. Vérifiez Ies points suivants sur le tableau avant de contacter un spécialiste. De nombreux dysfonction-
nements peuvent donc être corrigés facilement.

Panne Cause possible Remède
Ĺoutil ne démarre pas Ĺalimentation est interrompue Vérifiez la prise à laquelle vous avez branché l´outil 

en branchant un autre outil à la place
La prise ou le câble sont défectueux Faites vérifier l´outil par un spécialiste
Autres problèmes Faites vérifier l´outil par un spécialiste

Ĺoutil ne peut pas 
être utilisé à pleine 
puissance

Le câble d´alimentation est trop long Utilisez une rallonge appropriée
La tension d´alimentation est trop 
basse ( par exemple fournie par un 
groupe électrogène)

Branchez l´outil à une source d´alimentation appro-
priée

Le ponçage n´est pas 
régulier

Le disque abrasif est usé Remplacez le disque abrasif
Le plateau -support de disque abrasif 
est usé

Remplacez le plateau-support de disque abrasif

Il y a beaucoup de 
poussière

La brosse périphérique est usée La brosse doit être remplacée
Ĺextracteur de poussière n´est pas 
connecté/ 
mis en marche

Connectez/Mettez l´extracteur de poussière en 
marche
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CE - Konformitätserklärung Originalkonformitätserklärung

CE - Declaration of Conformity 
CE - Déclaration de conformité

Woodster GmbH, Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

DE erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und Normen für den 
Artikel

GB hereby declares the following conformity under the EU Directive and 
standards for the following article

FR déclare la conformité suivante selon la directive UE et les normes pour 
l’article

IT dichiara la seguente conformità  secondo le direttive e le normative UE per 
l‘articolo

ES declara la conformidad siguiente según la directiva la UE y las normas 
para el artículo

PT declara o seguinte conformidade com a Directiva da UE e as normas para 
o seguinte artigo

DK erklærer hermed, at følgende produkt er i overensstemmelse med neden-
stående EUdirektiver og standarder

NL verklaart hierbij dat het volgende artikel voldoet aan de daarop betrek-
king  hebbende EG-richtlijnen en normen

FI vakuuttaa täten, että seuraava tuote täyttää ala esitetyt EU-direktiivit ja 
standardit

SE försäkrar härmed följande överensstämmelse enligt EU-direktiv och stan-
darder för följande artikeln

PL deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrektywami UE i 
normami

LT pareiškia, taip atitiktis pagal ES direktyvos ir standartai šį straipsnį

HU az EU-irányelv és a vonatkozó szabványok szerinti következo megfelelo-
ségi nyilatkozatot teszi a termékre

SI izjavlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za artikel

CZ prohlašuje následující shodu podle smernice EU a norem pro výrobek

SK prehlasuje nasledujúcu zhodu podla smernice EU a noriem pre výrobok

HR ovime izjavljuje da postoji  sukladnost prema EU-smjernica i normama za 
sljedece artikle

RS potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i normama za artikal

RO declară următoarea conformitate corespunzător directivelor şi  normelor 
UE pentru articolul

BG декларира съответното съответствие съгласно Дирек-тива на ЕС и 
норми за артикул

2014/29/EU

2014/35/EU

x 2014/30/EU

2004/22/EC

2014/68/EU

x 2011/65/EU*

89/686/EC_96/58/EC

90/396/EC

*  Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.  
The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European Parliament and Council 
from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical and electronic equipment.   
L’appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du Parlement Européen et du 
Conseil du 8 juin 2011 visant à limiter l’utilisation de substances dangereuses dans la fabrication des appareils électriques et électroniques.

Ichenhausen, den 13.04.2021 __________________________
Unterschrift / Andreas Pecher / Head of Project Management 

First CE: 2020
Subject to change without notice

Documents registar: Ann-Katrin Bloching
Günzburger Str. 69, D-105,2335 Ichenhausen

2000/14/EC_2005/88/EC

Annex V
Annex VI
Noise: measured LWA = xx dB(A); guaranteed LWA = xx dB(A)
P = xx KW; L/Ø = cm
Notified Body: 
Notified Body No.:

2010/26/EC

Emission. No: 

x 2006/42/EC 
Annex IV
Notified Body: 
Notified Body No.: 
Certificate No.: 

Standard references:

EN 60745-1:2009/A11:2010; EN 60745-2-3:2011/A13:2015; EN 55014-1:2017; EN 55014-2:2015;
EN IEC 61000-3-2:2019; EN 61000-3-3:2013/A1:2019

Marke / Brand:     WOODSTER
Art.-Bezeichnung / Article name:   TROCKENBAUSCHLEIFER - DWS90X
      DRYWALL SANDER - DWS90X
      PONCEUSE À SEC - DWS90X
Art.-Nr. / Art. no.:    39038099933

 Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller. 
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer. 
Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente déclaration de conformité. 
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Garantiebedingungen Revisionsdatum 24. März 2021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte ein Gerät dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten an-
gegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch über die Servicerufnummer zur Verfügung. Die nachfolgenden Hinweise sollen Ihnen für eine problemlose Bearbeitung und Regulierung 
im Schadensfall dienen.

Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1.  Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusätzlichen Hersteller-Garantieleistungen für Käufer (private Endverbraucher) von Neugeräten. Die gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser 
Garantie nicht berührt. Für diese ist der Händler zuständig, bei dem Sie das Produkt erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neuen Gerät, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die 
unentgeltliche Reparatur solcher Mängel oder den Austausch des Gerätes beschränkt (ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Geräte oder Teile gehen in unser Eigentum über. Bitte beachten 
Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zustande, wenn das Gerät innerhalb der 
Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:
 - Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung (z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) 

bzw. der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geräts unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.
 - Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehör), Eindringen von 

Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschäden, Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden sind.
 - Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen bestimmungsgemäßen, üblichen (betriebsbedingten) oder sonstigen natürlichen Verschleiß zurückzuführen sind sowie Schäden und/oder Abnut-

zung von Verschleißteilen.
 - Mängel am Gerät, die durch Verwendung von Zubehör-, Ergänzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht bestimmungsgemäß verwendet werden.
 - Geräte, an denen Veränderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.
 - Geringfügige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die für Wert und Gebrauchstauglichkeit des Geräts unerheblich sind.
 - Geräte an denen eigenmächtig Reparaturen oder Reparaturen , insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.
 - Wenn die Kennzeichnung am Gerät bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.
 - Geräte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

    Schadensersatzansprüche sowie Folgeschäden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit beträgt regulär 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Maßgeblich ist das Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieansprüche müs-
sen jeweils nach Kenntniserlangung unverzüglich erhoben werden. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes 
führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-
Ort-Services. Das betroffene Gerät ist in gesäubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle 
vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerät unvollständig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehör wertmäßig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerät ausgetauscht 
wird oder eine Rückerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Geräte können nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht berechtigter Reklamation bzw. außerhalb der Garantiezeit trägt der 
Käufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerät mit einer kurzen 
Beschreibung der Störung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall außerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der entsprechenden Verpackungs- und Ver-
sandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerät (modellabhängig) bei Rücklieferung, aus Sicherheitsgründen - frei von allen Betriebsstoffen 
ist. Das an unser Service-Center eingeschickte Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschädigungen am Reklamationsgerät auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur / Austausch senden 
wir das Gerät frei an Sie zurück. Können Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien Ermessen ein Geldbetrag bis zur Höhe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts 
erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und Verschleiß berücksichtigt wird. Diese Garantieleistungen gelten nur zugunsten des privaten Erstkäufers und sind nicht abtret- oder übertragbar.

5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center (via Post, eMail oder telefonisch).

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer Homepage: https://www.scheppach.com/de/service

Bitte senden Sie uns keine Geräte ohne vorherige Kontaktaufnahme und Anmeldung bei unserem Service-Center.

Für die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb 14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center. 

Sollte in Ausnahmefällen die genannte Bearbeitungszeit überschritten werden, so informieren wir Sie rechtzeitig.

7. Verschleißteile - Verschleißteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhängigen Verschleißteile  
(siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehäuse und oder Batteriepolen beschädigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geräte reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei unserem Service-Center können Sie die defekten Geräte für einen 
Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Ansprüche, als die oben genannten, können nicht geltend gemacht werden. 

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und können ggf. unserer Homepage (www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Übersetzungen ist stets die deutsche Fassung maßgeblich.

scheppach Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH · Günzburger Str. 69 · 89335 Ichenhausen (Deutschland) · www.scheppach.com
Telefon: +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) · Telefax +49 [0] 8223 4002 20 · E-Mail: service@scheppach.com · Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhängig auch über 24 Monate; länderbezogen können erweiterte Garantieleistungen gelten 
** Verbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
Änderungen dieser Garantiebedingungen ohne Voranmeldung behalten wir uns jederzeit vor.

Ersatzteile
Zubehör

DokumenteKontakt

Reparatur
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Garantie DE
Offensichtliche Mängel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls 
verliert der Käufer sämtliche Ansprüche wegen solcher Mängel. Wir leisten Garantie für unse-
re Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewährleistungsfrist ab 
Übergabe in der Weise, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in 
Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos ersetzen. Für Teile, 

die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewähr, als uns Gewährleistungsansprü-
che gegen die Vorlieferanten zustehen. Die Kosten für das Einsetzen der neuen Teile trägt der 
Käufer. Wandlungs- und Minderungsansprüche und sonstige Schadensersatzansprüche sind 
ausgeschlossen.

Warranty GB
Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the 
buyerís rights of claim due to such defects are invalidated. We guarantee for our machines in case 
of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we 
replace any machine part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material 

or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not manufactured by us 
we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The 
costs for the installation of the new parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or 
the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded. 

Garantie FR
Les défauts visibles doivent être signalés au plus tard 8 jours après la réception de la marchan-
dise, sans quoi l’acheteur perd tout droit au dédommagement. Nous garantissons nos machines, 
dans la mesure où elles sont utilisées de façon conforme, pendant la durée légale de garantie à 
compter de la réception, sachant que nous remplaçons gratuitement toute pièce de la machine 
devenue inutilisable du fait d’un défaut de matière ou d’usinage durant cette période. Toutes les 

pièces que nous ne fabriquons pas nous-mêmes ne sont garanties que si nous avons la possibilité 
d’un recours en garantie auprès des fournisseurs respectifs. Les frais de main d’œuvre occasion-
nés par le remplacement des pièces sont à la charge de l’acquéreur. Tous droits à rédhibition et 
toutes prétentions à une remise ainsi que tous autres droits à dommages et intérêts sont exclus

Garanzia IT
Vizi evidenti vanno segnalati entro 8 giorni dalla ricezione della merce, altrimenti decadono tutti i 
diritti dellíacquirente inerenti a vizi del genere. Appurato un impiego corretto da parte dellíacquir-
ente, garantiamo per le nostre macchine per tutto il periodo legale di garanzia a decorrere dalla 
consegna in maniera tale che sostituiamo gratuitamente qualsiasi componente che entro tale pe-
riodo presenti dei vizi di materiale o di fabbricazione tali da renderlo inutilizzabile. Per componenti 

non fabbricati da noi garantiamo solo nella misura nella quale noi stessi possiamo rivendicare 
diritti a garanzia nei confronti dei nostri fornitori. Le spese per il montaggio dei componenti nuovi 
sono a carico dellíacquirente. Sono escluse pretese di risoluzione per vizi, di riduzione o ulteriori 
pretese di risarcimento danni. 

Garantie NL
Zichtbare gebreken moeten binnen de 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, 
zo niet verliest de verkoper elke aanspraak op grond van deze gebreken. Onze machines worden 
geleverd met een garantie voor de duur van de wettelijke garantietermijn. Deze termijn gaat in 
vanaf het moment dat de koper de machine ontvangt. De garantie houdt in dat wij elk onderdeel 
van de machine dat binnen de garantietermijn aantoonbaar onbruikbaar wordt als gevolg van ma-

teriaal- of productiefouten, kosteloos vervangen. De garantie vervalt echter bij verkeerd gebruik 
of verkeerde behandeling van de machine. Voor onderdelen die wij niet zelf produceren, geven 
wij enkel de garantie die wij zelf krijgen van de oorspronkelijke leverancier. De kosten voor de 
montage van nieuwe onderdelen vallen ten laste van de koper. Eisen tot het aanbrengen van ver-
anderingen of het toestaan van een korting en overige schadeloosstellingsclaims zijn uitgesloten. 

Garantía ES
Los defectos evidentes deberán ser notificados dentro de 8 días después de haber recibido la 
mercancía, de lo contrario el comprador pierde todos los derechos sobre tales defectos. Garan-
tizamos nuestras máquinas en caso de manipulación correcta durante el plazo de garantía legal 
a partir de la entrega. Sustituiremos gratuitamente toda pieza de la máquina que dentro de este 
plazo se torne inútil a causa de fallas de material o de fabricación. Las piezas que no son fabri-

cadas por nosotros mismos serán garantizadas hasta el punto que nos corresponda garantía del 
suministrador anterior. Los costes por la colocación de piezas nuevas recaen sobre el comprador. 
Están excluidos derechos por modificaciones, aminoraciones y otros derechos de indemnización 
por daños y perjuicios. 

Garantia PT
Para este aparelho concedemos garantia de 24 meses. A garantia cobre exclusivamente defeitos 
de matérial ou de fabricação. Peças avariadas são substituidas gratuitamente. cabe ao cliente 
efetuar a substituição. Assumimos a garantia unicamente de peças genuinas. Não há direito à 
garantia no caso de: peças de desgaste, danos de transporte, danos causados pelo manejo 

indevido ou pela desatenção as instruções de serviço, falhas da instalação elétrica por inobser-
vançia das normas relativas á electricidade. Além disso, a garantia só poderá ser reinvidicada 
para aparelhos que não tenham sido consertados por lerceiros. O cartão de garantia só vale em 
conexão com a fatura. 

Garanti NO
Åpenbare mangler skal meldes innen 8 dager etter at varen er mottatt, ellers taper kunden samt-
lige krav pga slik mangel. Vi gir garanti for at våre maskiner ved riktig behandling under den 
rettslige garantitidens varighet, fra overlevering, på den måten at vi erstatter kostnadsfritt hver 
maskindel, som innen denne tiden påviselig er ubrukbar som følge av material- eller produksjons-

feil. For deler som vi ikke produserer selv, yter vi garanti kun i den utstrekning som garantikrav 
mot underleverandør tilkommer oss. Kjøperen bærer kostnadene ved montering av nye deler. 
Endrings- og verditapskrav og øvrige skadeerstatningskrav er utelukkede. 

Takuu FI
Ilmeisistä puutteista tulee ilmoittaa kahdeksan päivän kuluessa tavaran vastaanottamisesta. 
Muutoin ostaja ei voi vaatia korvausta ko. puutteista. Annamme takuun oikein käsitellyille koneil-
lemme lakisääteiseksi takuuajaksi tavaran luovutuksesta alkaen siten, että vaihdamme korva-
uksetta minkä tahansa koneenosan, joka osoittautuu tämän ajan kuluessa käyttökelvottomaksi 

raaka-aine- tai valmistusvirheestä johtuen. Osille, joita emme valmista itse, annamme takuun 
vain mikäli osien toimittaja on antanut niistä takuun meille. Uusien osien asennuskustannukset 
maksaa ostaja. Purku- ja vähennysvaatimukset ja muut vahingonkorvausvaatimukset eivät tule 
kysymykseen. 

Garanti SE
Med denna maskin följer en 24 månaders garanti. Garantin täcker endast material- och konstruk-
tionsfel. Defekta delar ersätts utan omkostningar, men kunden står för installationen. Vår garanti 
täcker endast orginal-delar. Anspråk på garanti öreligger inte för: garantin täcker ej, transportska-

dor, skador orsakade av felaktig behandling och då skötselföreskrifter inte beaktats. Vidare kan 
garantikrav endast ställas för maskiner som inte har reparerats av tredje part.

Záruka SK
Zrejmé vady musia byť predstavené v priebehu 8 dni po obdržaní tovaru, ináč zákazník stratí 
všetky nároky týkajúce sa takejto vady. Ponúkame záruku na naše aparáty, ktoré sú správne po-
užívané počas zákonného termínu záruky tak, že bezplatne vymeníme každú časť aparátu, ktorá 
sa v priebehu tohto času môže stať dokázateľne nefunkčnou dôsledkom materiálnej či výrobnej 

vady. Na časti ktoré sami nevyrábame, poskytujeme záruku iba v rozsahu, v ktorom nám prísluší 
nárok na záručné plněnie k subdodávateľovi. Za trovy týkajúce sa inštalácie novej súčiastky je 
zodpovedný zákazník. Nárok na výmenu tovara, na zľavu a iné nároky na nahradenie škody sú 
vylúčené. 

Garancija SI
Očitne pomanjkljivosti je potrebno naznaniti 8 dni po prejemu blaga, v nasprotnem primeru izgubi 
kupec vse pravice do garancije zaradi takšnih pomanjkljivosti. Za naše naprave dajemo garancijo 
ob pravilni uporabi za čas zakonsko določenega roka garancije od predaje in sicer na takšen 
način, da vsak del naprave brezplačno nadomestimo, za katerega bi se v tem roku izkazalo, da 

je zaradi slabega materiala ali slabe izdelave neuporaben. Za dele, ki jih sami ne izdelujemo, 
jamčimo samo toliko, kolikor zahteva garancija drugih podjetij. Stroški za vstavljanje novih delov 
nosi kupec. Zahteve za spreminjanje in zmanjšanje ter ostale zahteve za nadomestilo škode so 
izključene.

Szavatosság HU
A nyilvánvaló hibákat ki kell jelenteni számított 8 napon belül az áruk, különben a vevő elveszti 
minden igényt az ilyen hibák. Kínálunk garanciát a gépeinket a megfelelő kezelés időtartamának 
hallgatólagos garancia a szállítás időpontját oly módon, hogy cserélje ki minden egyes része ezen 
idő alatt észlelhető a sorban anyag-vagy gyártási legyen hiábavaló, ingyen. Az alkatrészeket, 

hogy nem termel magunkat, hogy csak olyan garanciát, hiszen jogosultak jótállási igények 
beszállítókkal szemben. A költségek beillesztése az új részek a vevőnek. Átalakítása és 
csökkentése követelések és egyéb kártérítési igények ki vannak zárva.
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Záruka CZ
Viditelné vady jsou poukazatelné během 8 dní od obdržení zboží, jinak ztrácí zákazník všechny 
nároky týkající se takovýchto vad. Poskytujeme záruku na naše stroje, s kterými je správně 
zacházeno, na dobu zákonnné záruční lhůty začínající od doručení tak, že bezplatně vyměníme 
každou část stroje, která se během této doby může stát prokazatelně nepoužitelnou následkem 

materiálové či výrobní vady. Na díly, které sami neopravujeme, poskytujeme záruku pouze v 
rozsahu , v němž nám přísluší nárok na záruční plnění vůči subdodavateli . Náklady na instalaci 
nového dílu nese zákazník. Nárok na výměnu zboží, na slevu a jiné nároky na odškodnění jsou 
vyloučené.

Gwarancja PL
Wszelkie uszkodzenia muszą być zgłaszane w przeciągu 8 dni od daty otrzymania towaru, w 
przeciwnym wypadku, prawo do reklamacji wygasa. Gwarantujemy, że w czasie trwania gwa-
rancji wymienimy wszelkie części maszyny, które okażą się niesprawne na skutek wad materiału 
z jakiego zostały wykonane lub błędów w produkcji bez dodatkowych opłat pod warunkiem, że 

maszyna będzie obsługiwana zgodnie z zaleceniami. W odniesieniu do części nie produkowa-
nych przez nas, gwarancja obowiązuje tylko w przypadku naszych dostawców. Koszty instalacji 
nowych części są ponoszone przez klienta. Odszkodowania wynikłe z uszkodzeń maszyny oraz 
redukcje ceny zakupu maszyny w ramach reklamacji nie będą rozpatrywane.

Garanție RO

Defecte evidente trebuie să fie raportate în termen de 8 zile de la primirea de bunuri, altfel cum-
părătorul pierde toate cererile pentru astfel de defecte. Oferim o garanție de pe mașinile noastre 
cu un tratament adecvat pe durata unei garanții implicite de la data de livrare în așa fel încât vom 
înlocui fiecare parte în acel moment detectabil într-un rând în material sau manoperă ar fi inutil, 

gratuit. Pentru părțile care nu ne produc, vom face doar o astfel de garanție, așa cum avem 
dreptul la pretenții de garanție împotriva furnizorilor. Costurile pentru introducerea de piese noi la 
cumpărător. Conversie și reducerea creanțe și alte cererile de despăgubire sunt excluse.

Garantii EE
Ilmselgetest vigadest tuleb teatada 8 päeva jooksul pärast kauba kättesaamist, vastasel juhul 
kaotab ostja kõik õigused garantiile nimetatud vigade tõttu. Õige käsitsemise korral anname oma 
masinatele garantii seadusega ettenähtud ajaks alates kauba üleandmisest nii, et vahetame 
tasuta välja kõik masina osad, mis nimetatud aja jooksul peaks muutuma kasutuskõlbmatuks 

materjali- või tootmisvea tõttu. Osade eest, mida me ise ei tooda, anname garantii vaid selles 
osas, mis tarnija on meile garanteerinud. Uute osade paigaldamise kulud kannab ostja. Muutmis- 
ja amortisatsiooninõuded ning muud kahjutasunõuded välistatakse.

Garantija LV
Acīmredzami defekti ir jāpaziņo 8 dienu laikā no preces saņemšanas. Pretējā gadījumā pircēja 
tiesības pieprasīt atlīdzību par šādiem defektiem ir spēkā neesošas. Mēs dodam garantiju savām 
iekārtām, ja pircējs pret tām atbilstoši izturas garantijas laikā. Mēs apņemamies bez maksas 
piegādāt jebkuru rezerves daļu, kas iespējams kļuvusi nelietojama bojātu materiālu vai ražošanas 

defektu dēļ šajā laika periodā. Attiecībā uz rezerves daļām, kuras nav mūsu ražotas, mēs garan-
tējam tikai gadījumā, ja mums ir garantija no saviem piegādātājiem. Jauno detaļu uzstādīšanas 
izmaksas ir jāuzņemas pircējam. Pirkuma atcelšana vai pirkuma cenas samazināšana, kā arī 
jebkuras citas prasības par bojājumu atlīdzināšanu netiek izskatītas. 

Garantija LT
Dėl akivaizdžiai matomų defektų turi būti informuota per 8 dienas nuo įrenginio gavimo momento. 
Kitu atveju pirkėjo teisė reikšti pretenziją dėl šių defektų yra negaliojanti. Savo įrenginiams mes 
garantuojame įstatymo nustatytą pilną aptarnavimą garantinio laikotarpio metu, jei yra laikomasi 
gamintojo-vartotojo susitarimo ir mes pažadame nemokamai pakeisti bet kurias mašinos dalis, 

sugedusias dėl blogos medžiagos ar gamyklinio broko. Mes neatsakome už dalis, pagamintas ne 
mūsų ir jūsų gautas iš kito tiekėjo. Naujų dalių montavimo kaštai yra pirkėjo atsakomybė. Pirki-
mo nutraukimas ar pirkimo kainos sumažinimas, kaip ir bet kurios kitos pretenzijos dėl nuostolių 
nebus patenkinamos.

Ábyrgð IS
Augljósar skemmdir verður að tilkynna innan 8 daga frá viðtöku vörunnar. Annars er réttur 
kaupanda um bætur vegna slíka skemmda ógildur. Við ábyrgjumst, í tilfelli réttrar meðhöndlunar 
yfir lögbundið ábyrgðartímabil frá afhendingu, að við skiptum um hvern vélarhlut án kostnaðar 
sem ónothæfur er vegna gallaðs efnis eða skemmda í framleiðslu innan ákveðins tímabils. Af því 

er tekur til hluti sem ekki eru framleiddir af okkur, ábyrgjumst við af því leiti aðeins að við eigum rétt 
á ábyrgðarkröfum  gagnvart birgðasölum. Kostnaður vegna uppsetningar á nýjum hlutum skal falla 
í skaut kaupanda. Ógilding sölu eða afsláttur á kaupverði sem og aðrar kröfur vegna skemmda 
eru undanskildar.

Garanti TR
Apaçık kusurları malların alınmasından 8 gün içinde bildirilmesi gerekir, aksi takdirde alıcı bu 
kusurları için tüm talepler kaybeder. Biz ücretsiz, yararsız olmalıdır malzeme veya işçilik üst üste 
saptanabilir bu süre içinde her bir parça takmadan böyle bir şekilde teslim tarihinden itibaren 
zımni garanti süresine uygun tedavi ile makinelerde bir garanti veriyoruz. Biz tedarikçiler karşı 

garanti talepleri hakkı olarak kendimizi üretmek değil bu parça için, biz, sadece teminat olun. 
Alıcıya yeni parçaların yerleştirilmesi için maliyetleri. Dönüşüm ve azaltma iddiaları ve diğer 
tazminat talepleri dahil değildir.

гаранция BG
Очевидни недостатъци трябва да бъдат докладвани в рамките на 8 дни от получаването 
на стоки, в противен случай купувачът губи всякакви претенции за такива дефекти. 
Предлагаме гаранция на нашите машини с правилното лечение на срока на действие 
на косвена гаранция от датата на доставка по такъв начин, че ние замени всяка част в 
рамките на това време открива в един ред в материала или изработката трябва да бъде 

безполезно, безплатно. За части, които ние не се произвеждат, ние правим само като 
гаранция, като имаме право на гаранционни искове срещу доставчици. Разходите за 
вмъкване на нови части на купувача. Преобразуване и намаляване вземания и други 
исковете за обезщетения, са изключени.

Гарантия RU
Об очевидных дефектах необходимо уведомить в течение 8 дней после получения то-
вара. В ином случае все претензии покупателя по таким дефектам не принимаются. Мы 
предоставляем гарантию на наши машины при условии правильного обращения с ними. 
Гарантия действует с момента передачи машины в течение установленного законом га-
рантийного срока. В течение этого времени мы гарантируем бесплатную замену любой 
части машины, если они стали непригодны к использованию в результате доказуемых 

ошибок в применяемых материалах или при изготовлении. На части машины, которые мы 
не изготавливаем сами, мы предоставляем гарантии в той мере, насколько нас касаются 
рекламационные претензии к изготовителям. Расходы по замене деталей несет покупа-
тель. Претензии на расторжение договора купли-продажи, штрафы и прочие требования 
о возмещении ущерба исключаются.

Garantie BE-VLG
Zichtbare gebreken moeten binnen 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, an-
ders verliest de koper elk recht op aanspraak voor dergelijke gebreken. Bij een juiste behandeling 
van onze machines en gedurende de wettelijke garantietermijn vanaf de aflevering bieden wij 
garantie door elk machineonderdeel, dat tijdens deze periode door materiaal- of productiefouten 

onbruikbaar zou worden, gratis te vervangen. Voor onderdelen die wij niet zelf produceren, bieden 
wij enkel garantie in de mate die de toeleveranciers ons bieden. De kosten voor de plaatsing van 
de nieuwe onderdelen draagt de koper. Aanspraken voor wijzigingen, waardevermindering en 
overige schadeloosstelling zijn uitgesloten.

Garanti DK
Med denna maskin följer en 24 månaders garanti. Garantin täcker endast material- och konstruk-
tionsfel. Defekta delar ersätts utan omkostningar, men kunden står för installationen. Vår garanti 
täcker endast orginal-delar. Anspråk på garanti öreligger inte för: garantin täcker ej, transportska-

dor, skador orsakade av felaktig behandling och då skötselföreskrifter inte beaktats. Vidare kan 
garantikrav endast ställas för maskiner som inte har reparerats av tredje part.

εγγύηση GR
Εμφανών ελαττωμάτων που πρέπει να κοινοποιούνται εντός 8 ημερών από την παραλαβή των 
εμπορευμάτων. Διαφορετικά, τα δικαιώματα buyerís της αξίωσης λόγω τέτοιων ελαττωμάτων 
ακυρωθεί. Εγγυόμαστε για τις μηχανές μας σε περίπτωση κατάλληλη θεραπεία για το χρόνο της 
εκ του νόμου περιόδου εγγύησης από την παράδοση με τέτοιο τρόπο ώστε να αντικαταστήσει 
οποιοδήποτε μέρος δωρεάν μηχανή που αποδεδειγμένα θα αχρηστευτεί λόγω ελαττωματικού 
υλικού ή ελαττώματα της κατασκευής μέσα σε τέτοια χρονική περίοδο . Όσον αφορά τα τμήματα 

που δεν έχουν κατασκευαστεί από εμάς έχουμε μόνο εγγυάται εφόσον έχουμε το δικαίωμα να τις 
αξιώσεις εγγύησης έναντι των προμηθευτών. Τα έξοδα για την εγκατάσταση των νέων τμημάτων 
θα πρέπει να βαρύνουν τον αγοραστή. Πρέπει να αποκλείεται η ακύρωση της πώλησης ή η 
μείωση της τιμής αγοράς, καθώς και οποιεσδήποτε άλλες αξιώσεις για αποζημίωση. Η λεπίδα 
πριονιού είναι αναλώσιμο είδος και εξαιρούνται ρητά από καμία εγγύηση. 


